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man in

der nordamerikanischen Produzenten geht , duichhalten kann , steht
dahin . Ein erster Schritt in der angegebenen Richtung ist ein so¬
eben mit Peru abgeschloffenes Abkommen , das die USA . zur Über¬
nahme des ' --- ~ ' 6t ' ---

Washington warnt „ vor allzugroßem Optimismus "

Hatte aber Roosevelt etwa gehofft , die Erfolge der
Javaner im Mai stoppen zu können , so hat ihm die Ant¬
wort hierauf der javanische Seesieg im Korallen -

Roosevelts Krieg bringt Südamerika den Ruin
Exportwaren stapeln sich zu Berge «

abgeschoffen . der Rest ist mit Flugzeugträgern unterge -
gangen .

Die Schlacht als beendet anzusehen
Tokio . 11 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Schlacht im

Korallen - Meer mutz nach Äußerungen offizieller Kreise
Tokios als beendet angesehen werden . Der
Svrecher der Regierung erklärte jedenfalls am Montag ,
daß die am Samstag ausgegebene Verlautbarung des
Kaiserlichen Hauptquartiers , die letzte amtliche javanische
Mitteilung über das Ergebnis der eigentlichen Schlacht
darstelle .

Offensivkraft des Feindes im Pazifik endgültig gebrochen
Die beiden versenkten Flugzeugträger für die Amerikaner unersetzlich

as Berlin , 11 . Mai . ( Eig . Drabtbericht unserer Berliner
Schrrstleitung .) Der Mai sollte nach den Ankündigungen
der Rooseoeltschen Agitatoren eine erhebliche Besserung der
Lage für die USA . bringen . Die angeblich so sehr ver¬
besserte U - Boot - Abwehr sollte ihre Erfolge zeitigen und die
Versenkungsziffern absinken lassen . Statt dessen erlebt die
Welt , daß die Erfolgsmeldungen der deutschen U - Boote vor
der amerikanischen Küste schnell aufeinander folgen . Wurden
erst am Donnerstag 22 Dampfer mit 138 000 BRT . als ver¬
senkt gemeldet , .so erfolgt nunmehr die Meldung von der
Versenkung weiterer 21 Schiffe mit 118000 BRT .
Das beißt also , baß in dem ersten Drittel des Mai bereits
43 Schiffe mit über eine Viertel Million BRT . allein vor
der amerikanischen Küste versenkt wurden . Das ist ein
harter Schlag , der nicht ohne Rückwirkungen auf
die Rü stungs w i rt sch aft der USA . bleiben kann .
Kein Wunder , datz die nordamerikanischen Zeitungen nach
energischen Abwehrmatznahmen rufen . Sie fordern u . a „
datz sämtliche Svortflieger der USA . zur Überwachung der
Kustengewasser eingesetzt werden , um wenigstens zu verhin¬
dern , daß , was immer wieder vorkommt . Schiffe in Sicht
der . Küste versenkt werden . Da aber auch das US .- ameri -
kanische Seer 2000 Zivilflieger sucht , die als Fluglehrer in
den Armeefliegerschulen tätig sein sollen , so dürfte auch
dieser Vorschlag schwer zu verwirklichen sein . Wie stark

in den USA . die Schläge der deutschen U -Boote emp¬
findet . spiegelt ein Satz der , .Rew Bork Times " wieder .
Das . Blatt klagt nämlich : ..Wir müssen uns an die Tatsache
gewöhnen , der Krieg spielt sich nicht mehr weit entfernt
von uns ab . sondern ist bis an unsere Küste heran -
g e k o m m e n .

"

Athiopienflug am Tag des Imperiums
Rom , 10 . Mai . Ein italienisches Flugzeug , das unter

Führung von Oberstleutnant Amadeo P a r a d t F i anläßlich
des am 9 . Mai gefeierten Tages des Imperiums nach
Äthiopien geflogen war , um dort Flugblätter für die
in Äthiopien befindlichen Italiener , wie für die Eingebore¬
nen abzuwerfen , ist nach 30stündigem Flug am 9 . Mai um
21,35 Uhr auf einem italienischen Flugplatz gelandet . Die
tapfere Besatzung wurde vom Luftwaffen - Generalstab
F o u g i e r . vom stellvertretenden Parteisekretär Raoasio
und von einem Vertreter des Ministers für Italienisch -
Afrika Teruzzi begrüßt . General Fougier überbrachte der
mutigen Besatzung des Flugzeuges die Hobe Anerkennung
und den Grub des Duce .

Der Führer Hai aus Anlatz des rumänischen Rationalfeier¬
tages dem König von Rumänien und Staatsführer Mar¬
schall Hnjenescu in herzlichen Worten gehalten « Glückwunsch¬
telegramme lldersandt .

meer erteilt . Versucht man auch hier und da in den USA .
und in England noch , diese Seeschlacht in einen anglo¬
amerikanischen Sieg umzulügen , so stnd im großen und
ganzen doch die Siegesfanfaren verstummt . Man b e -
reitet das Publikum langsam auf gröbere
V e r I u st e v o r . So beißt es in einer sehr langatmigen
Darlegung des nordamerikanischen Nachrichtendienstes u . a . :
...Die Meldungen über die unseren Seestreitkräfien zuge¬
fugten Schäden sind unvollständig .

" Sie würden bekannt¬
gegeben werden , sobald die Informationen für den Feind
nicht mehr von Nutzen sein könnten . Offenbar bat also Herr
Roosevelt gar keine Neigung , mit den wahren Verlusten in
der . nächsten Zeit herauszurücken . Sehr kennzeichnend ist
weiterhin , wenn amerikanische Sender vor „ allzu -
großem Optimismus " warnen , „ da Verluste der
Alliierten unvermeidlich seien " und weiterhin englisch -
amenkanische Blätter erklären , selbst bei gleichen Verlusten
seien die Dinge für die Alliierten sehr viel schwieriger , da
die Japaner leichter als die Alliierten Verstärkungen her -
anzrehen könnten . Die japanische Flotte hat also den anglo¬
amerikanischen Großsprechern das Maul gestopft .

Wachsende Nervosität in Australien

Zugleich aber legt man sich die Frage vor , was die
Javaner nunmehr tun werden . In Australien wachsen noch
immer die Angst und die Nervosität . Die amerikanischen
Zeitungen aber fragen ssch, ob die Javaner sich nicht etwa
gegen Neu - Kaledonien werden könnten , oder ob Re
nun nicht versuchen würden , das auf Neu - Guinea gelegene
unb von ihren Fliegern schon mehrfach angegriffene Port '
Moresby von See aus zu nehmen . Oder aber ist das
ganze nur em Tarnmanöver , um ganz andere javanische
Plane zu verschleiern ? , so fragen ängstlich englische Blätter .
Kurzum , man sieht , die Sorgen der Anglo - Amerikaner stnd
nicht eben gering .

Sevilla , 10 . Mai Roosevelts Kriegseintritt wirkt stch in den
südamerikanischen Ländern mit immer zunehmenden wirtschaft¬
lichen Schwierigkeiten aus . Obwohl der Krieg Amerika erst seit
fünf Monaten unmittelbar erfaßt hat , macht stch als Folge der
deutschen U -Boot -Tätigkeit vor allem eine starke Knappheit
anSchiffsraum geltend . Die nicht nachlaffenden Versenkungen
haben die USA . gezwungen , ihre Frachtdampfer aus den süd¬
amerikanischen Linien zurückzuziehen . Run stapeln stch in den süd -
und mittelamerikanischen Ländern die Exportwaren in Schuppen
und Lagerhäusern zu Bergen . Riesige Verluste stnd allein
schon durch den Verderb der Agrarprodukte unvermeidlich . Wegen
des Ausfalls der Exportmöglichkeiten ist vor allem in Brasilien ,
EHUe , Peru und Columbien eine wirtschaftliche Krise kaum mehr
zu verhindern .

Die Washingtoner Dollarimperialistcn sind nun anscheinend
bemüht , die wachsende Unzufriedenheit der Südamerikaner ,die
ihre Durchdringungspolitik gefährdet , zu beschwichtigen . Wie die
Zeitung „ Nacion " in Buenos Aires aus Washington berichtet ,
prüft die USA .-Regierung gegenwärtig den Plan , in den ibero -
amerikanischen Ländern die Exportbestände aufzukaufen . Die Pro -

nahme des gesamten peruanischen Baumwoll - llberschuffes ver¬
pflichtet . Die Baumwolle wird jedoch weiterhin in Peru lagern ,
bis sich eine Lerfchrffungsmöglichkeit bietet .

ff - Sauvtsturmführer Mar Seela , am 15 . 7 . 1911 als
Sohn des Bauunternehmers Heinrich Seela in Schöneiche
bei Berlin geboren , hat mit seiner verstärkten Kompanie
aus eigenem Entschluß eine stark besetzte Ortschaft , die im
Raume südostwärts des Jlmen - Sees an einer wichtigen
Nachschubstratze liegt , angegriffen und nach schwerem Kampf
besetzt . Als die Bolschewisten die tapfere Besatzung mit
zahlenmäßig vielfach überlegenen Kräften und mit Unter¬
stützung schwerer Panzer und Flieger angriffen , gelang es
» - Sauvtsturmführer Seela in heldenmütigem Kampf das
örtliche Vordringen des Gegners wochenlang anfzubalten .
Sein tapferer Einsatz war entscheidend für bas Freihalten
der wichtigen Nachsckubstraben .

Berlin , 11 . Mai . ( Funkmeldung .) über die See - und
Luftschlacht im Korallenmeer liegen noch keine näheren
Einzelheiten vor . jedoch kann schon jetzt gesagt werden , daß
die kombinierten britisch -amerikanischen Seestreitkräfte so
schwere Verluste erlitten haben , daß ihre Offensiv¬
kraft gebrochen ist . Die britisch -amerikanischen Ein¬
heiten , die dem vernichtenden Feuer der javanischen Flotten¬
streitkräfte entgingen , werden auf Zeit verfolgt .

Durch den Verlust von zwei großen Flugzeugträgern ist

!ne Kampfkraft des Feindes zur Luft und auch zur See ent »
cheidend geschwächt . Nach den Erfahrungen der bisherigen

Kampfhandlungen zur See . insbesondere nach der britischen
Katastrophe von Kuantan . wo der Feind die beiden Schlacht¬
schiffe „ Prince of Wales " und „ Revulse " einbüßte , ist die
Verwendung von Schlachtschiffen ohne ausreichenden Jagd¬
schutz ein zu großes Risiko geworden . Aber gerade für diesen
unumgänglich notwendigen Jagdschutz sind Flugzeugträger
unentbehrlich . Die ungeheuren Entfernungen des Stillen
Ozeans lassen sich von Flugzeugen im Nonstop - Flug nicht
überbrücken , auch sind die vorhandenen Luftstützpunkte , die
dem Gegner jetzt noch zur Verfügung stehen , zu gering an
Zahl und auch zu ryeit entfernt , um eine Angriffsoveration
auf Japan oder das von den Javanern kontrollierte Gebiet
zu ermöglichen . Aus diesem Grunde sind für die Ameri¬
kaner die beiden versenkten tilugzeugträger ganz uner¬
setzlich .

Das Ergebnis der Schlackt im Korallenmeer kann ickon
jetzt dahin zusammengefaßt werden , daß der Gegner durck
die schweren Verluste , die ihm in dreier Schlacht zugefügt
wurden , und die in ihrem Endergebnis noch gar nicht fest¬
stehen . außerstande gesetzt worden ist . die javaniscken
Operationen zu durchkreuzen oder wirksam zu behindern .

200 Feindmaschinen vernichtet
Tokio , 10 . Mai . Dem Frontberichter von „ Tokio Mabi

Eckimbun " zufolge beträgt der Eesamtverlust der Feindflug¬
zeuge in der Seeschlacht hn Korallenmeer über 200 Ma¬
schinen . 89 Flugzeuge wurden , wie gemeldet , im Luftkamvf

Angloamerikanische
Kriegsbetrachtungen

Von Walter Aßmus
Die Kommentare , mit denen die englischen und ameri¬

kanischen Zeitungen die Kriegsereignisse und das heißt
praktisch die Nieher lagen bet sogenannten Alliierten
BealetteH . Jtnb für den deutschen Leser meist recht erheiternd ,
obwohl diese Artikel durchaus ernst gemeint sind . Aller¬
dings sieht man sich in London und Washington doch auck
gelegentlich zu dem Eingeständnis genötigt , daß die Lage
äußerst unerfreulich ist . Ja . man klagt heute Ickon in Eng¬
land über den großen Umfang dieses Krieges , wie etwa
Sir Edward Grigg . Dieser Unterhausabgeordnete stellte
nämlich im „ Observer " fest , der Krieg habe jetzt einen der¬
artigen Umfang angenommen und werde mit einer solchen
Wucht an zahlreichen Fronten gleichzeitig geführt , daß man
sich nur noch mit großer Mühe und nicht ohne Schwierig¬
keiten einen klaren und stetigen Blick für die grundsätzlichen
Voraussetzungen eines Sieges bewahren könne . Wenn auch
diese Ausführungen nicht übermäßig klar sind , so lassen sie
doch recht deutlich erkennen , wie wenig wohl man stch trotz
aller großen Reden in London fühlt . Die Unzu¬
friedenheit mit der Kriegslage oder wenn man
Io will mit der Kriegspolitik Churchills ist ja auch erst letzt¬
hin in zwei gleichzeitig abgehaltenen Ersatzwahlen zutage
getreten , in denen die Regierungskandidaten gegenüber so¬
genannten Wilden , d . h . Leuten , die keiner Partei ange¬
boren . unterlagen , womit die Regierung ihre dritte Wahl -
niederlage innerhalb kurzer Zeit einstecken mußte . Es
muß aber hierbei betont werden , datz alle diese gewählten
Kandidaten für stärkere Krieysanstrengungen eintieten . daß
sie sogar eine Offensive und eine zweite Front , von der man
letzt im amtlichen England so ungern redet , die Zusammen¬
fassung der drei Webrmachtteile und ähnliche Dinge fordern ,
die ihres Erachtens ' als Voraussetzungen für einen Sieg er «
forderlich sind . Herrn Churchill ist diese Bewegung , sich un¬
abhängig vom Eängelbaikd der Parteien zu machen , äußerst
unsympathisch — darin stimmt er vollkommen mit allen
Parteien Überein — , und er hat deshalb auch versucht , einen
weiteren letzt gegen die Regierung aufgestellten Abgeord¬
neten zu biffamteren , inbem er behauptete , daß dieser Kan¬
didat , nämlich einen Kapitän Acworih , früher für Verhand¬
lungen mit Jovan gewesen sei . was dieser auf das bestimm - '

teste leugnet .
Wenn von diesen Wilden und auch von einigen anderen

Kreisen noch immer eine englische Offensive gefor¬
dert wird , obwohl das amtliche London von dem Schlag¬
wort der zweiten Front längst abgekommen ist . so bemühen
sich einige englische Blätter , die Dinge so darzustellen , als
ob diese Offensive ja längst eingeleltet und als ob ihr
Trager die britische Luftwaffe sei . Welchen Hoffnungen
man sich dabei zum Teil heute noch hingibt , zeigen Erklä¬
rungen eines Luftsachverständigen in der „ Daily Mail "

.
Darin heißt es nämlich , man glaube immer noch , Deutsch¬
land durch intensive Luftangriffe rum inneren Zusammen¬
bruch bringen zu können . Noch einmal wird hier bestätigt ,
daß es sich also bei den Angriffen auf deutsche Städte gar
mckt darum bandelt , irgendwelche militärische Ziele au
treffen , sondern darum , die Bevölkerung zu terrorisieren .
Gerade in diesem Zusammenhang muß auch die Äußerung
des englischen Luftfahrtministers Sinclair gewertet werden ,
der auf eine Anfrage , ob die britische Luftwaffe deutsche
Arbeiterwohnviertel bombardiere , antwortete , es gebe keine
Anweisung , lieber Wohnhäuser als Rüstungsfabriken zu zer¬
stören , aber int Verlauf nächtlicher Bombenangriffe sei es
unmöglich , zwischen Rüstungsfabriken und umliegenden
Häusern zu unterscheiden . Nimmt man ferner hinzu , daß der
englische Innenminister Morrison in bezug auf Lübeck und
Rostock erklärte : „ Laßt uns mit der nuten Arbeit fort «
fahren !"

, so hat man ein reckt kennzeichnendes Bild der
Einstellung des amtlichen Englands zu de «
Terrorangriffen . Aber auch hier liegt eine Fehl¬
rechnung vor , und die bisher schon von den deutsche «
Vergeltungsangriffen getroffenen englischen Städte werde «
sich darüber klar fein , daß die deutsche Luftwaffe zuzu¬
schlagen weiß . Wenn Herr Churchill diese Art der Krieg¬
führung fortzusetzen gedenkt , so wird er die Erfahrung
machen , daß auch hier Deutschland um ein sehr erhebliches
stärker ist als England .

In den USA . hat man die englische Beweisführung von
der angeblichen Luftoffensive sehr gern ausgenommen und er¬
klärt immer wieder , daß man die Engländer auch in dieser
Hinsicht unterstützen werde . Man glaubt damit die frühere «
Äußerungen über angeblich geplante große amerikanische
Offensiven vergessen machen zu können . Einem ähnlichen
Zwecke dient das jetzt in den USA . geprägte oder doch
wiederholte Schlagwort : daß man zunächst einmal gegen das
Reick kämpfen und „ zuerst Hiller schlagen " müsse . Ost -
afien betrachtet man danach plötzlich — , und zwar genau
in dem Augenblick , in dem man neue schwere Niederlagen
erlitt — als nebensächlich und zweitrangig . Damit hat man
allerdings schon in Australien Anstoß erregt , denn dort
wünscht man natürlich , daß die USA . alle Kraft in Ostasien
einsetzen . Der australische Außenminister Evatt erklärte in
ehr deutlicher Ablehnung dieser amerikanischen These , es
ei geradezu selbstmörderisch . Japan zu unterschätzen . Man

müsse sich schleunigst von dem Schlagwort , daß zuerst Hiller
geschlagen werden müsse , abwenden . Wenn man nicht gegen

3m Mai bereits über250000BRT
den ersten 10 Tagen des Monats 43 Schiffe vor der USA - Küste versenkt

Eichenlaubträger Koeppen gefallen
Sieger in 85 Lusttiimpfen

Berlin , 9 . Mai . Leutnant Koeppen , Flugzeugführer in einem
Jagdgeschwader , Sieger in 85 Luftlämpsen , ist , wie der OKW . -
Bericht meldet , vom Feindslug nicht zurückgekehrt . Mit ihm ver¬
liert die Luftwaffe einen ihrer kühnsten und erfolgreichsten Jagd¬
flieger .

In unerschütterlicher Kampfesfreude , von sieghaftem Drauf¬
gängertum beseelt , bewährte sich Leutnant Koeppen besonders in
den Kämpfen an der Ostfront , wo er seine Luftsiege errang . Nach¬
dem der damalige Feldwebel in schweren Luftkämpfen gegen einen
oft zahlenmäßig überlegenen Gegner 40 Luststege errungen hatte ,
wurde ihm am 8. 12 . 41 das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ver¬
liehen . Am 20 . 18 . 41 erhielt er das Deutsche Kreuz in Gold .
Durch kühne Tiefangriffe auf feindliche Flugplätze ,
Kolonnen und Panzer hat er dem Gegner schweren Schaden zu -

e . Er schoß u . a . auch ein sowjetisches Kanonenboot auf dem
r in Brand . Am 24 . Februar 1942 rang Feldwebel Koeppen ,

der Meisterschütze (eitles Geschwaders , hintereinander 4 sich hart¬
näckig wehrende bolschewistische Jagdflugzeuge nieder . Er erhielt
für diese glänzende Leistung , durch die er die Zahl seiner Luftsiege
auf 72 erhöhte , am 28 . Februar 1942 als 79 . Soldat der deutschen
Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
und wurde durch Nennung im Wehrmachtbericht ausgezeichnet .

Am 1. Mai schoß er wieder 4 feindliche Flugzeuge ab und
schon am nächsten Tag fielen abermals 5 bolschewistische Flugzeuge
oem vorbildlichen fliegerischen Können und schneidigen Angriffs¬
geist des inzwischen wegen vielfach bewiesener Tapferkeit vor dem
Feinde zum Leutnant beförderten Jagdfliegers
zum Opfer .

Ritterkreuz für heldenmütigen stampf
Berlin , 10 . Mai . Der Führer verlieb das Ritterkreuz

des Eisernen Kreuzes an ^ - Hauptsturmfiihrer Mar Seela ,
Kompaniechef in einem Pionierbataillon einer ^ - Division .

butte sollen jedoch weiterhin im Ursprungsland lagern , bis sich
einmal eine Berschiffungsinöglichkeit bietet . Gleichzeitig werden
Maßnahmen erwogen , das Volumen der Agrarerzeugnisse durch
Entziehung des Wassergehaltes zu verringern , damit Schiffsraum
gespart wird So soll brasilianischer Kaffee beispielsweise in Form
von Extrakt verschifft werden ! Auch Bananen und Gemüse sollen
nun getrocknet zur Ausfuhr kommen .

Falls die USA .-Regierung sich zu einer allgemeinen Durch¬
führung dieser Pläne entschließen sollte , würde Washington prak¬
tisch eine Monopolstellung als Käufer einnehmen und
damit seinen politischen Druck ins Ungemessene verstärken können .
Wie lange Roosevelt allerdings eine solche Vergewaltigung der
normalen Wirtschaftsverhältnisse , die nicht zuletzt auch auf Kosten
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Mit dem Geiste des Sieges gegen alle Schwierigkeiten
Der Gauleiter sprach aus einer Partei -Kundgebung in Eietzen

Die Leistungen des italienischen Erpedlttonskorps
Ei » Frontbericht des römischen Nachrichtenbüros Stefani

Schwere Flugzeugverluste des Feindes im hohen Norden

<_ , . . «              in arotzes Handelsschiff beschädigt — 19 Britenslugzeuge im Mittel -
27 Flugzeuge bei fernem (Erfolg unserer U -B ° otean der amerikanischen Küste

„ Fahrt nach der Sowjetunion der gefährlichste Seeweg "

Englische Matrosen berichten über die . fürchterlichen Angriffe " deutscher See - und Luftstreitkräfte auf die « eleitzüge

ballen und nichts von ihrer ursprünglichen Ghmmunfl, . ihrem

entschlossenen Kampfgeist und ihrer Leistungsfähigkeit etn <

gebuht haben .

19 von 45 abgeschossen

ANtte Januar verteidigte Oberleutnant Er . mit s^ ner Kom¬

panie eine stützpunktartia ausgebaute Ortschaft gegen dre Masien -

angriffe zweier bolschewistischer -JR . Stories feindl

der Hin - und Rückfahrt nach der Sowietunion baben wir
selten erlebt , datz der Simmel einmal frei von feindlichen

Flugzeugen war . Einen fürchterlichen „
Angriff erlebten

wir , als sich einmal morgens um 3 .30 Ubr starke Forma¬
tionen deutscher Stukas und Torpedoflugzeuge aus uns

stürzten . Die . .Edinburgh " und die den Eelettzug schuhen¬
den Zerstörer eröffneten ein wildes Abwehrfeuer .. Der eng¬

lische Kreuzer . .Edinburgh " wurde auf der detmretk am

zweiten Tag . nachdem wir den sowretischen Hafen , wieder

verlassen hatten , von deutschen Luft - und Seestreitkraften
tödlich getroffen . Schon beim , ersten Angriff blieb die

. .Edinburgh " manövrierunfähig . Der Todeskamvf des

Schiffes spielte sich , zehn Meilen von dem Zerstörer entfernt

ab . auf dem ich mich befand .
"

, ~ . _ . . .
Der Bericht , der die englische Zensur passieren muhte ,

unterschlägt oerständlicherweise die ichrrgen Verluste , die die

Engländer auf der gefährlichen Fahrt nach Murmansk ge¬

habt haben .

Aus dem Fübrerbauvtauartier , 11 . M " ' . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt . .
An der O » sr - n t wurden - rtlicke Angriffe des

in teilweise harten Kämpfen abgeschlagen . Eigene » egen -

angrisfe waren erfolgreich . «
Sn Lappland scheiterten erneute Angriffe vos

Feindes . .
Flugzeuge , die zu bewaffneter Seeaufklarung im

Schwarzen Meer eingesetzt waren . verieuNen
^

in der Straße

von Kertsch ein Handelsschiff von 1300 BRT .

An der Front des hoben Norden erlitt der Feind am

gestrigen Tage in Luftkämpfen besonders schwere Verluste .

Deutsche Jäger schossen bei nur einem eigenen Verlust

27 Flugzeuge , darunter 22 Hurricanes . ab . Kanrpf -

und Sturzkampsverbände beschädigten durch Bombenwurf

ein grohes Handelsschif in der Lizza - Buckt und bombardier¬

ten wirksam den Hafen von Murmansk sowie Anlagen der

Murmanbahu
In Nordafrika beiderseitige Aufklärungstatigkeit .

Im Hafen von L - Baletta auf Malta wurde ein im

Dock liegendes Kriegsschiff mit Bomben schweren Kaubers

angegriffen . Begleitende ^ italienische . Jagdflugzeuge schossen

hierbei acht feindliche Flugzeuge ab . Deutsche Jagdflug¬

zeuge brachten in erbitterten Lustkamvfen über der Insel

nenn feindliche Flugzeuge zum Absturz . 3wer wettere

feindliche Flugzeuge wurden in Nordafrika adgekchoüen . so

datz im Mittelmeerraum gestern 19 britische Flug¬

zeuge vernichtet wurden .

I « Seegebiet nördlich Alexandria warf ein Kampf -
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Folkestone , und in einem Truppenlager an der Sudkuite

Bei den Färöer wurde ein Handelsschiff mittlerer Erötze

durch Bombenwurf beschädigt .
Unterseeboote versenkten , wie durch Sondermeldung be¬

kanntgegeben , in amerikanischen Eewassern . rn der Karibischen
See und im Golf von Mer,ko 21 feindliche Handelsschiffe
mit zusammen 118 000 BRT .

Bei diesen Erfolgen hat sich das Unterseeboot des

Kavitänleutnavts Cremer , das trotz schwerer eigener

alle Feinde gleichzeitig kämpfe , werde man keinen von
ihnen besiegen . v „ .

3m großen und ganzen halt , man denn auch in London
und Washington es für zweckmäßig , sich aus solche Dis¬
kussionen nicht weiter einzulallen , sondern lieber solche
Heldentaten zu feiern , wie den mit starken Kräften unter¬
nommenen überfall auf den verhältnismäßig schwachen
französischen Stützpunkt Diego Suarez auf Madagaskar .
Man nimmt in diesem Zusammenhang das alte SchIag -
wort von d .er Einkreisung Japans wieder auf ,
die man zwar tatsächlich einmal gewollt hat , die aber von
Japan schon mit den ersten kriegerischen Aktionen zersprengt
wurde . Ja , der englische Nachrichtendienst verstteg sich .so¬
gar zu der kühnen Behauptung , daß die britische Aktion
gegen Madagaskar nicht nur Javans , klütern rnnh Deutsch¬
lands Pläne , insbesondere die deutiche Fruhiahrsoffenfive ,
zerstört habe . „ Hitlers Gegenoffensive ttt Sowietrutzland
wurde durchkreuzt .

" Hier kann man nur wenig sagen , hoher
geht es nimmer , denn selbst den Sowjets werden die Eng¬
länder damit nicht klarmachen können , daß die „von Moskau
geforderte zweite Front nun ja eigentlich gänzlich über¬

flüssig geworden ist . Moskau braucht nicht mehr zu zittern ,
denn England siegte auf Madagaskar ! .. .

Neben solchem Unsinn gehen die alten . Reden über
die „ ermutigenden " Niederlagen — Phrasen , Die der «rubrer
schon in seiner letzten Reichstagsrede kennzeichnete — .
munter weiter . Das gebt langsam selbst einigen Englän¬
dern auf die Nerven , wundert sich doch , der „Daily Herald .
dah die britische Regierung bisher 6ei allen Niederlagen

von Dünkirchen über Griechenland und Kreta bis auf den

heutigen Tag stets nur ein Moment der Starte für die

Alliierten gesehen habe . Gegen eine solche Auffassung werket

sich das englische Blatt , das davor warnt die gigantischen
Eebietsgewinne der Achsenmächte als bedeutungslos abzu -

tutt . Diese Neigung zur Unterschätzung der gegnerischen
Erfolge sei gefährlich . Ein Riese , der hart am Abgrund

stebe . könne von einem Zwerg m den Abgrund getagt werden

und . so schreibt der „ Daily Herald
"

, die Achsenmächte seien

wahrscheinlich nicht mit Zwergen zu vergleichen .

s Oberleutnant Crusius gefallen
Berlin , 10 . Mai . Oberleutnant Heinz Crusius , Kompanie¬

chef in einem I .-R . , Träger des Etz -. . beider Klassen und des

J .-R .-Siurmabzeichens , wurde vom Führer für seinen helden¬

haften Einsatz mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ausge¬

zeichnet . Am 31 . März 1942 ist Oberleutnant Crusius feiner an

der Spitze feiner Infanteristen erlittenen Verwundung

Piecen oer Mumpiiunaiui wui v -
bau der Stellungen und der Zufahrtsstraßen und die Auf¬

rechterhaltung des Nachschubs , die bei . 30 . 40 und o0 Erad

unter Null erfolgen mußte , die an den italienischen Soldaten

ungeheuere Anforderungen stellte .8
Zusammenfassend bemerkte der Sonderberichterstatter ,

daß die italienischen Truppen dem barten Winter standge -

NSG . Eietzen , 10 . Mai . 5n der überfüllten Aula der Ludwigs -

Universität in Eietzen sprach am Sonntagabend Sauleiter und

Reichsstatthalter Sprenger über die wichtigsten politischen und

sozialen Tagessragen , deren Beantwottun , alle Bolksgenossen in

gleichem Matze bewegen mutzte . Biel « Hunderte , die leinen Einlatz

mehr fanden , hörten den Sauleiter in einer Parallelversammlung ,
nicht minder begeistert über die Klarheit und Wahrheit seiner
Worte , die als zündender Auftakt einer Welle von Kundgebungen
im Kreis Wetterau vorausgehen soMe .

In großen Umrissen zeigte der (Sauleitet den Weg Deutsch¬
lands und seiner Verbündeten auf , der sich im dritten Kriegsjahr

täglich mehr und mehr von Sieg zu Sieg weitet , während der Weg

unserer Gegner in gleichem Tempo von einer Niederlage m die

andere führt . Vergeblich ist ihre Hoffnung auf gleiche Erfolge eines

so erfolgreich betriebenen Maulheldentums wie in den Jahren
1914 — 18 geworden . Heute stehen der Agitation unserer Feinde eine

in festem Selbstvertrauen begründete Volksgemeinschaft und die

glorreichen Taten unserer Wehrmacht gegenüber . Gesiegt haben bis

heute Deutschland und seine Verbündeten allein , und an uns ist
es , den Sieg zu bestimmen .

Die Ursachen der feindlichen Kriegserklärungen , hervorgerufen
durch das Fiasko der Mächte von Versailles , die die Arbeitskraft
des deutschen Volkes zu einem bequemen Schmarotzeidasein aus¬

nutzen wollten , sowie der Vernichtungswille des Judentums gegen
alles Lebensrecht der jungen Nation , standen im Vordergrund der

weiteren Ausführungen des Gauleiters , der damit gleichzeitig jede

müßige Frage nach der Dauer des Krieges abtat , der ohne Kom -

Rom . 10 . Mai . Die Leistungen der . italienischen Truppen

an der Ostfront schildert ein Frontberichterstatter des itali¬

enischen Expeditionskorps in der Sowietunion wahrend der

Wintermonate gewidmeten ausführlichen Bericht .
General Messe , der Oberbefehlshaber des italienischen

Expeditionskorps , so bemerkt der frontberichterstatter . hctt ,
als et kürzlich einen Verband von Schwarzhemden bestch -

tigte , von ebner „ siegreichen abgeschlossenen Overatrons -

phase " gesprochen und damit ben „ Winterfeldzug . tm Osten
gemeint , der von Mitte November b,s Mar ,
dauerte . Der Winter hat sowohl hinsichtllä der Kamvftatig -

keit wie der ungeheueren Aufgaben der Organisation und

Versorgung der Front gewaltige Anforderungen an die

Truppe gestellt . Sie haben diese schwere Bewahrungs -

” 1 ^
Der MeinV rechnet / offenbar damit , daß seine Winter -

offensive die italienischen Truppen ' Unvorbereitet finden

werde . Das italienische Kommando bat aber ' SPejpon
nungen zunichte gemacht und . alle Probleme des Nach chubs ,
der Versorgung und Unterbringung der Truppen , die sich

durch den überraschend früh herelngebrochenen Wlnter stellten ,

gelöst . Der einzelne Soldat mußte dabei Übermensch¬

liches leisten und hat es geleistet . . Die . Italien iichen

Truppen standen von Mitte November bis Mitte Dezember

ständig im Einsatz , um dre Stellungen zu halten , deren Be¬

deutung dann Beim Zusammenbruch der bolschewistischen
Weibnachtsoffenüve voll in Erscheinung trat .

^ griffe zwei » bolschewistischer JR . Starkes feindliches Vorbe -

reitungsfeuer mehrerer leichter und schwerer Batterien lag aus
den deutschen Stellungen und kündigte einen neuerlichen Angriff
der Bolschewisten an . Immer wieder wurde der Feind mit höchstem
Kampfesmui von den deutschen Infanteristen abgeschlagen und er¬

litt schwere blutige Verluste . Als der Gegner sah , dah alle seine

Versuche vergebens waren , faßte et alle Kräfte zu einem neuer¬

lichen Masienangriff zusammen und stieß gleichzeitig aus mehreren

Richtungen gegen die deutschen Stellungen vor Dicht gedrängt
und in immer neuen Wellen stürmten die Bolschewisten aus den

Wäldern hervor , wobei sie durch das starke Abwehrfeuer der deut¬

schen Infanteristen ungeheuere Verluste erlitten . Trotz¬
dem gelang es dem Gegner infolge seiner zahlenmäßigen Über¬

legenheit , immer näher an den deutschen Stutzpunkt heranzu -

kommen und schließlich einige „Scheunen am Ortseingang tn Be¬

sitz zu nehmen . Gleichzeitig glückte es einer anderen Feindgruppe ,
am entgegengesetzten Ortsrand einzudringen und dadurch eine be -

drohliche Lage zu schaffen . Oberleutnant Cr . setzte serne letzte
Reservegruppe zur Zurückeroberung der femdbesetzten Scheunen
an während er selbst aus . eigenem Entschluß und mit großer Kalt¬

blütigkeit ein in der Nähe stehendes Pakgeschutz desien Bedienung
ausgefallen war , feuerbereit machte und die andere ? Femdgruppe
auf kürzeste Entfernung zusammenschotz . Gefolgt von wenigen
Infanteristen , stürmt « er nach erbittertem Handgemenge die letzten
feindbesetzten Häuser der Dorfstraße und warf die emgedrungenen
Bolschewisten , die in panikartiger Verwirrung in ihre Ausgangs -

stcllmigen ^
üt, ^° ^ grraBentl schneidige Waffentat hatte Ober -

leutnänt Er . wesentlichen Anteil an dem schweren siegreichen Ab¬

wehrkamps der Division . Durch seinen tapferen Einsatz gelang
es , den Stützpunkt erfolgreich zu verteidigen und damit die ent¬

standene Gefahr in der Flanke der Division zu überwinden .
Bei einem späteren Einsatz erlitt er - mit der Führung eines

Bataillons beauftragt — die schwere Verwundung , der er spater
erlag . Als Führer und Vorkämpser wird er in ben Herzen seiner
Infanteristen immer weiterleben , in seinem Geist werden seine
Soldaten weiterkämpfen und siegen .

Berli » , 10 . Mai . Zu dem schweren Verlust von neunzehn

Bombenflugzeugen , mit denen die Briten in der Nach

zum 9 . Mai ihren Angriff auf Wohnviertel der Städte

Rostock und Warnemünde bezahlen mußten , be¬

richtet das OKW . noch folgende Einzelheiten :
Unter den neunzehn von deutscher . Flak und deutschen

Nachtjägern abgeschossenen Flugzeuge , dre auch der britische

Rundfunk bereits bestätigte , befand sich nach bisherigen

Feststellungen mehrere viermotorige Bomber

vom Muster Halyfax sowie Bombenflugzeuge des

Typs Hamden und Vickers - Wellington . Allein

16 der zerschellten Flugzeuge lagen tm näheren Umkreis von

Rostock und Warnemunde . Ein Bomber wurde noidsich
Warnemünde im seichten . Ku tenwasser gesundem Eine

Vickers - Wellington stürzte in Hausertrummex der Rostocker

Innenstadt und verbrannte . Ein anderer Salyfax - Bomoer

fiel in die Nähe der Rostocker Schiebstände und ging ebenfalls

in Flammen auf . Alle zum Absturz gebrachten Briten -Bomber

wurden völlig zerstört , nur wentge Mann ihrer Be¬

satzungen konnten sich durch <vallschirmabiorung r e t t e n .

Die deutsche Flakartillerie , ist erheblich an an ben

schlissen beteiligt . Die nur wenigen durch den Sverrguttel

von Rostock durchgebrochenen Bntenbomber wurden von den

deutschen Scheinwerfern gestellt , so daß auch bieie ylugseuge

innerhalb kürzester Zeit Opfer des zulammengefaßten Flak¬

feuers wurden . Nach den deutschen Feststellungen sind es nur

etwa 45 britische Flugzeuge gewesen , die gegen

Rostock und Warnemünde geflogen waren .

as . Auch bet heutige OKW .-Bericht bringt wieher Nachrichten
über autzerorbentliche Erfolge bei beutschen

Luftwaffe . Wenn baber gerabe tm hohen Narben be¬

sonders hohe Abschußzifsern erreicht werben konnten , so zeigt auch

biefe Tatsache , welch großen Werk bte Sowjets auf hw ' Offen «

Haltung bes Zufahrtsweges über Murmansk legen . Es hat ihnen
aber auch nichts geholfen daß bte Engländer ihnen bte Maschinen

zur Unterstützung schickten , sonbern auch bte Hurrtcanes sind von

den beutschen Fliegern abgeschossen worben Gleichzeitig geht der

Luftkampf ü 6 e t Malta mit größtem Erfolg für die beutsche

Luftwaffe weiter . Man muß sich dazu vor Augen halten , baß auch
der gestrige OKW .-Bericht über ben Abschuß von . vierzehn

britischen Jagdflugzeugen berichtete . So ergibt sich alles tn allem ,
daß an allen Fronten , vom hohen Norden bis nach Malta und

Nordafrika die feindliche Luftwaffe sehr schwere Einbußen erlitt

und unsere Flieger überall erfolgreich waren .

Der Sonntagsbericht des OKW . .

Aus dem Führerhauptquartier , 10 . Mai . Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

5m Donezgebiet und im nördlichen Abschnitt

bet Ostfront blieben erneute örtliche Angriffe bes Feindes erfolg¬

los . Sei mehreren eigenen Angriffsunternehmungen wurden dem

Gegner hohe blutige Berlnste zugefügt . 7
3n Lappland scheiterten weitete feindliche Angriffe .

Die Luftwaffe setzte die Zerschlagung des bolschewistischen

Nachschubs mit Erfolg fort . Allein im Norden der Ostfront wnr -

den am gestrigen Tag « 22 feindliche Flugzeuge , darunter drei Hur -

ricanes , abgeschossen .

InRotdaftika Artillerie - und Spähtrupptätigkeit .

5n Luftkämpfen übet Malta waten deutsche und italienische

Jäger besonders erfolgreich . Sie schoßen bei nur einem eigenen

Verlust 14 britische Jagdflugzeuge ab . Kampfoerbande bombardier¬

ten nachhaltig Flugplätze der Insel und griffen in der » ergangenen

Rächt militärische Ziele des Hafens Alexandria an .

In Südengland belegten leichte Kampfflugzeuge am läge

Hafen - und Fabrikanlagen mit Bomben .

Bei militätisch wirkungslosen Angriffe « gemischter
-Verbände

bet britischen Luftwaffe gegen bas belgisch -französische Küstengebiet

» erlor bet Feind durck Jagd - und Flakabweht elf Flugzeuge . Zwei

eigene Flugzeuge werden » ermißt .

promisse solange durchgekämpft werden müsse , wie der Jude noch

die Möglichkeit habe , irgendein Volk zu knechten . Ganz Deutsch¬

land , seine Verbündeten und die besten SoldÄen Europas stehen

fUt
Sodann

"
erläuterte

'
ber Gauleiter alle wichtigen Fragen , die

sich heute auf sozialem und wirtschaftlichem Gebiet aufgetan haben .

Lucken , die im Augenblick nicht geschlossen werden konnen seien

kein Grund zur Beunruhigung . Alle Entbehrungen stunden m

keinem Vergleich zu den Opfern , bte unsere Solbaten während des

härtesten Winters seit 140 Jahren an bet Ostfront bringen mußten

Jeder kann heute seinen Standpunkt , klar ermesien . fuhr der Eau .

leitet fort - denn es geht um bas Sern ober Nichtsein aller . Selbst

wenn die Zeiten noch härter werden , müßen wir das ertragen

lernen . Die stärkste Kampfansage aber hatdenenzugelten , bte

durch gewissenlose Eerüchtemacherei die Volksgemeinschaft zu ver¬

giften und bas Vertrauen auf ben Endsieg . zu erschüttern ver¬

suchen . Jeder Dolksgenosie hat die Pflicht/diese , verbrecherischen

Elemente dem Arm der Gerechtigkeit zu übergeben . Reben dem

unerbittlichen Kampf gegen Schieber , Wucherer und Schleich¬

händler ist nunmehr auch die künftige Verteilung der lebens¬

wichtigen Güter genau geregelt , damit alle bas « baHen , roas

ihnen zusteht . Sehet soll bas Gefühl haben , daß es gerecht zugeht

Nach einem erneuten Appell an bie Frauen ih ^ Arbeitskraft

der Gesamtheit zur Verfügung zu stellet , schloß der Gauleiter seine

oft von großem Beifall unterbrochene Rede mtt den Worten . „ Wer

allen Anweisungen , wer dem Vorbild des Whrers folgt , der ist

mit ihm in der Volksgemeinschaft ." Damit ist auch die Voraus¬

setzung für bett Enbsieg geschaffen . , .8
Das Ziel bes Führers , bet nach seinen Worten als noch Jana «

üschetet Nationalsozialist aus dem Kriege zurückkehren wirb , ist ,
das alte Programm restlos burchzuführen . Er kommt wieder mit

Millionen seiner Soldaten , die gesehen haben , rote es draußen aus «

sieht . Wer noch nicht Nationalsozialist war , der tft . es in Sorojet »

ruhlanb geworben . Mit diesen harten Mannern wirb der Führer

btt Zukunft bauen , die Sicherheit bes deutschen Volkes für alle

Zeiten untermauern . Sehen wir zu , daß wir dann vor ben Augen

unserer Solbaten bestehen können und sagen burfen : Auch ich

stand für bich , ich habe dir die Waffen geschmiedet ober den Boden

bearbeitet , bann wirb bet Führet ben Frieden gestalten können ,
so wie er ihn im Sinne einet Neuordnung Europas sieht . Deutsch¬

land wird bann ein neues Gesicht haben , Europa wirb neu auf «

gebaut werben , bie Welt wirb bas Antlitz bet jungen Volker trägem

Freie Jagd über Malta

Berlin , 10 . Mai . Wie bereits vorn OKW . gemeldet ,
kam es im Laufe des Samstag über „Malta . wiederholt zu

erbitterten Luftkämpfen deutscher Jager die beifttttr

Jagd britische Jagdfliegerverbande stellten . Am Vormittag

wurden von den deutschen Jägeni aus einem Berband von

acht Svitfires und einer Curtiß fünf .. Flugzeuge abgeschoiien .

Sämtliche abgeschosienen britischen . Jager schlugen am Boden

auf und verbrannten . Eine Svitfire wurde am Abend süd¬

lich von Malta zum Absturz gebracht . In 5000 Meter Hohe

schob ein anderer Jäger 10 km westlich von SKaltat eine

Curtiß ab , während eine Surncane über der St . Paul - Bucht

nach kurzem Luftkamvf absturzte . Ein britisches lagdflug -

zeug vom Muster Curtiß wurde gegen Mittag über Halfar

abgeschofsen . Deutsche Jäger fingen mn Nachmittag ttne

Svrtfire südlich von Sizilien ab .
in Richtung Malta zu entkommen , erhielt ledoch bald so

schwere Treffet , daß er im Seegebiet zwischen Malta und

Sizilien ins Meer stürzte . Nur ein deutscher Saget kehrte

aus diesen Kämpfen , in .. denen die Bitten zehn Jagdrlug -

, ^ 64! ußerdem
'
wu ^ en im Laufe dieser erwähnten Luft¬

kämpfe von der italienischen Luftwaffe vier weitere

Briten abgeschossen .

Der USA .-Oberbesehlshaber » en Mindanao gefangengenommen

Tokio , 11 . Mai . (Funkmeldung .) Oberst K i l l e n , der Ober¬

befehlshaber bet USA -Streitkräfte auf Mindanao , würbe von

japanischen Truppen am 9. Mai mittags t m nordfstl ichen
Mindanao gefangen genommen . Der amerikanische Oberst

sagte aus , daß infolge des schnellen japanischen Vormarsches vier

amerikanische Regimenter , die an der Ftoitt Lagayan — Tagoloan
in Stellung lagen , vollständig vernichtet seren und et deshalb

kapituliert habe .

Die Presse Gibraltar » berichtet , daß - m Samstag Generalmajor

Bit Colin Jardine offiziell » en Oberbefehl übet die britischen

Truppen auf Gibraltar übernahm . Sein Botgänger , Lor » Sott ,

hat wie gemeldet , den Befehl in Malta übernommen . Jardine

war bis Dünkirchen A d jn t a n t L o r d S or t » in Fr ankrai ch.

Madrid , 10 . Mai . Dem Frontberichter von „ Tokio Mabi

Seeweg der sieben Weltmeere ist die Fahrt nach der Sowiet -

union durch das Nördliche Eismeer "
, so erklärte der britische

Matrose Roy Edwards Philipps aus Lambeth iwch seiner

Rückkehr aus Murmansk . Der Londoner „ Ba - Korrespon¬
dent gibt die Erzählung von zwei englischen Matrosen
wieder , von denen der erstgenannte wie folgt fortfabrt .

..Die Atlantikschlacht ist ein Kuidersvlel im Verglelch zu
den fürchterlichen Angriffen deutscher überwasierstreltkrafte .
Torpedoflugzeuge und Sturzkamvfbomber . die unseren Eelett -

zug keine Minute wahrend der ganzen Überfahrt zur Ruhe

kommen ließen . Auf unserer Helmrelse wurde der . engsi che

Kreuzer „ Edinburgh " versenkt . Die deutschen Kriegsschiffe

führten an , einem Tage tn dem kurzen Zeitraum von nur

wenigen Stunden nicht weniger als fünf Angriffe gegen
h,e

Der
^

Bordschreiner Bert Atkims aus Glasgow berich¬

tete bei feiner Rückkehr in einen schottischen Hafen . „ Auf

Dis heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten
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Wer hat nun . recht ?
Die DAF . » Sri auch di , schwierigsten Fäll «

Rechtsberatung — das riecht nach Paragraphen , nach
dem Staub riesiger Wälzer und bürokratischem Schematismus All
das aber in Verbindung mit der NSDAP , zu bringen wäre ein
abwegiger Versuch , denn nichts ist dem Nationalsozialismus frem¬
der als Lebenskerne . Aber auch der friedliebenste Mensch braucht
hin und wieder einen Rat . Um jedem Volksgenossen die Möglich¬
keit zu geben , sich Rat und Auskunft zu holen, ' wurden zwei Ein¬
richtungen geschaffen : die N E .-R echtsbetreuungs st eilen
des NS .- Rechtswahrerbundes für Zivilrecht und die Rechts -
b erat u n g s st e l l e n der Deutschen Arbeitsfront für die arbeits¬
rechtlichen Fragen .

Hier interessieren die Rechtsberatungsstellen . 108172
Besucher hatten sie im letzten Jahre in unserem Gau zu verzeichnen ,
ein Zeichen des Vertrauens , das dieser Einrichtung allseits gezollt
wird . Überwiegend handelte es sich darum , Meinungsverschieden¬
heiten , die durch behördliche oder gesetzliche Maßnahmen und deren
unrichtige Auslegung durch die Betreffenden entstanden waren ,
zu klären . Wirkliche Streitfälle gab es nur in 7 998 Fällen , und
auch davon brauchten im gesamten Eau Heffen -Nassau nur 1014
vor dem Arbeitsgericht ausgetragen werden . 5 603 mal
konnte die Eüteverhandlung vor der Rechtsberatungsstelle bereits
Klärung bringen , und in 3 684 Fällen kam es zu einem außer¬
gerichtlichen Vergleich . Von den erwähnten 1014 Klagen wurden
264 Fälle wieder zurückgenommen , einen außergerichtlichen Ver¬
gleich brachten 387 Verhandlungen . Man sieht also , ein verschwin¬
dend kleiner Teil der Besucher der Sprechstunden kam mit wirk¬
lichen Schwierigkeiten , und die letzten Endes doch noch vor ein
Arbeitsgericht gekommenen Klagen waren — das läßt sich leicht

erkennen — meist zur Füllung bestehender Gesetzeslücken notwendig .
Die Rechtskunde ist eine Wisienschaft , und der beste Wissen¬

schaftler ist meist der , der sich auf ein bestimmtes Gebiet konzen¬
triert . Daher wurde auch von der DAF . eine Teilung der Rechts¬
beratung vorgenommen , die sich bei der Mannigfaltigkeit der ver¬
schiedenen Sektoren von selbst ergibt . Das Arbeitsrecht und
die besonders - seit dem 1. September 1939 neu herausgegebenen
Gesetze und Verordnungen , die sich mit der Arbeit und mit ihr zu »
sammenhängenden rechtlichen Grundlagen befaßen , machen eine
genaue Kenntnis der Rechtslage notwendig . Diese Abteilung hat
auch zahlenmäßig den größten Arbeitsanfall . Ein anderes Sach¬
gebiet befaßt sich mit der Sozialversicherung , die sich
zwischen Versicherungsnehmer und Verstcherungsträger ( Kranken -
kasien usw .) ergeben . Invaliden , kranken oder sonst arbeitsun¬
fähigen Volksgenossen wird hier Rat und — wenn notwendig —
tatkräftige Unterstützung zuteil und sollte keine Einigung erreicht
werden , werden die Sozialversicherungsbehörden , die die staat¬
liche Aufsicht ausüben , eingeschaltet . Die dritte Unterabteilung
nennt sich „Steuerberatung " . Handwerk und Kleinhandel
steuerlich zu beraten , sie vor Anwendung steuerlicher Rechtsmittel
zu schützen und zu bewahren , damit befaßt sich die „ Steuerberatung " .
Es wäre allerdings abwegig , anzunehmen , daß sie sich auch zu der
früher so beliebten „ Steuerschinderei " hergibt . Solche Persuche
werden strikte abgelehnt .

Der Gesamtwert von den Rechtsberatungsstellen vor Gericht
ausgesochtenen Streitigkeiten belief sich im Vorjahre in unserem
Eau auf etwa 500 000 RM . Man erkennt also , daß immerhin große
Beträge zur Debatte standen , abgesehen von den grundsätzlichen
richterlichen Entscheidungen . Außer der Mitgliedschaft zur DAF .,
die selbstverständliche Voraussetzung ist , müssen , um eine Klage
durch die Rechtsberatungsstellen führen laßen zu können , begrün¬
dete Jntereßen vorliegen . Mutwillige oder von vornherein aus¬
sichtslose Rechtsfälle werden abgelehnt . Dort jedoch , wo ein be¬
gründeter und von Aussicht auf Erfolg getragener Anspruib auf
Rechtsmittel des Staates besteht , findet jeder selbstverständliche
Hilfe bei der Rechtsberatungsstelle der Deutschen Arbeitsfront . z

Frauen wollen helfen
Ihre Mitarbeit auch in unserem Eau notwendig

In dem Entscheidungskampf unseres Volkes will die deutsche
Mau des deutschen Mannes , der an der Front seine Pflicht tut ,
würdig sein . Tausende haben einen Arbeitsplatz gefunden , an dem
sie eine wichtige Aufgabe erfüllen . Nur wenige haben die letzten
Hemmungen noch nicht überwunden , die ihrer freiwilligen Ein¬
gliederung in den Arbeitsprozeß entgegenstehen . An sie war der
Appell des Führers in der letzten Reichstagsrede gerichtet , sich
durch besonderen Einsatz in den Befreiungskampf unseres Volkes
einzuschalten , und ihnen aalten die wiederholten Hinweise unseres
Gauleiters , daß noch zahlreiche deutsche Frauen in den Ar¬
beitsprozeß eingegliedert werden können . Die Dienststellen der
Partei sind dabei bemüht , alle die Schwierigkeiten aus dem Weg
zu räumen , die bei der einzelnen Frau auf Grund ihrer Ver¬
pflichtungen gegenüber ihrer Familie auftreten können . An alles
ist gedacht , an die Unterbrinaunader Kinder , an di « notwendige
Freizeit für Einkäufe , die große Wäsche usw . Wo zu große sonstige
Verpflichtungen im Wege stehen , können die Frauen auch in Halb¬
tagsarbeit eingesetzt werden . Für Hemmungen ist also kein Grund
vorhanden , sie müßen überwunden werden . Sollte eine Frau
aber trotzdem den richtigen Weg nicht wißen , dann wende sie sich
vertrauensvoll an die Orts - und Betriebsobmänner und an die
Betriebsfrauenwalterinnen der Deutschen Arbeitsfront . Hier findet
sie Rat und Gelegenheit , ihre Einsatzbereitschaft durch die Tat zu
beweisen .
Vor 100 Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

Ro . 19 . Montag den 9. Mai 1842

„ Eau de Cologne
" ist zu einem Weltbegriff geworden , nicht

aber „ Eau de Biebrich "
, das vor 100 Jahren mit folgender An¬

zeige der Öffentlichkeit vorgestellt wurde : „ Eau de Biebrich , eine
Toiletten -Scife in flüssiger Form ; sie vereinigt die Eigenschaften
einer guten die Haut reinigenden Seife , mit dem angenehmen
Geruch der wohlriechenden Waßer , und wird in Gläsern mit ele¬
ganter Etiquette sowohl einzeln als auch in Kistchen von 12 und
24 Stück verkauft von Rud . Leidenfrost in Biebrich ." Weiter '
lesen wir : „ Lin Privatgelehrter, - ehemaliger Profeßor am
Gymnasium in Biel , wünscht einen Theil seiner Zeit mit Unter¬
richt auszufüllen . Er lehrt die deutsche , französische , italienische
und englische Sprache . Durch einen längeren Aufenthalt in Frank¬
reich , Italien und England mit jenen Idiomen vertraut , hofft er
sich noch besonders durch seine Methode zu empfehlen . Nähere
Auskunft wird Herr Profeßor Schmitt zu ertheilen di « Güte haben ,
gez . : F . Wintern itz , im weißen Schwan ."

— Sternschau vom 11 . bis 20 . Mai . Der bis 2 % Stunden
nach der Sonne untergehende Helle Stern im WNW im Stern¬
bild Stier ist der sonst nur schwer auffindbare innerste Planet
Merkur , 135 Millionen Kilometer von der Erde entfernt . Der
in der Nähe stehende hellste Stern im gleichen Sternbild ist der
Riesenplanet I u p i t e' r in 920 Millionen Kilometer Abstand .
Der eine Stunde vor der Sonne im O sich erhebende hellste Stern
des Himmels ist Wandelstern Venus als Morgenstern , 175 Mil¬
lionen Kilometer von der Erde ab .

— Sem Rundfunk . Der Chefkonstrukteur unserer U -Boot -
Waffe , Ministerialdirigent Dr . ing . Schürer , spricht am Mon¬
tag im „ Zeitspiegel " um 18 .30 Uhr .

— Unfall . In der Dotzheirner Straße kam eine ältere Frau
zu Fall und zog sich einen Armbruch zu .

Rheinlandmädel
Liner schönen Wiesbadenerin gewidmet

Rheinlandmädel , gleich der Tanne
stehst du stolz und schlank vor mir .
Wie ich bin in deinem Banne ,
lieb ich deiner Heimat Zier .

Blau wie deine Augen grüßen ,
sieht des Himmels Angesicht
auf die Täler weit und Wiesen ,
die des Rheines Glanz umflicht .

Deiner Locken Eoldgeprange
findet liebes Ebenbild
in der Blumen Überschwünge
rings im sonnigen Eefild .

Wo die Ufer dunkler ragen ,
wo die alten Burgen find ,
träume ich von deutschen Sagen
und du bist das Könrgskind .

a :Iidj wie dein ganzes Wesen
t sich mir dein Heimatland ,

läßt mich allerorten lesen ,
wo ich deutsche Heimat fand . Ernst Sperk

Frohe Klänge
KdF .-Betreuung in Wiesbadener Lazaretten

Die Eesangsabteilung der Straßenbahn -
und Omnibusbetriebe bereitete am Sonntag den Jn -
saßen des Kurlazaretts , die den großen Saal bis auf den letzten
Platz füllten , einen frohen „ Bunten Nachmittag

" . Betriebs¬
direktor Scheyrer entbot ihnen den Gruß der Sänger , die es
sich trotz ihrer . kargen Freizeit nicht nehmen laßen , allwöchentlich
einige Stunden der Pflege des Gesanges zu widmen . Den Sol¬
daten einige frohe Stunden zu bereiten , sei ihr Dank für das , was
diese {fit uns alle getan haben . Der vom Chorleiter August
Boscheck mit sicherer Hand geführte Chor erwies sich, obwohl
viele Kameraden im Felde stehen , durchaus auf der Höhe . Er
zeigte Wohlllang und Fülle und wußte die Zuhörer so zu packen ,
daß sie ihm stärksten Beifall spendeten . Mit der „ Mahnung "

( Heinrichs ) und „ Die Ehre Gottes in der Natur " leiteten sie ihre
Vorträge ein und ließen dann noch „ Lieb ' und Treu " ( Stieg ) ,
„ Weißt du mit ein Blümlein blau " und zum Schluß „ Rose
Marie " und „ Heute ist heut ' "

folgen . Kail Winklet vom deut¬
schen Theatet ( Tenor ) und Adolf Schmidt ( Vatiton ) wußten
sich mit ihten Sologesängen und zwei Duetten die Herzen der
Soldaten zu erobern , wie der starke Beifall bewies . Dazwischen
bot das trefflich eingespielte verstärkte Steinmetz -
Akkordion - Quartett ' das ebenfalls aus Angehörigen
der Verkehrsbetriebe besteht , mustergültige Vorträge , die allseitigen
Anklang fanden . Ludwig Menges fand mit seinem Spiel mit
dem Flexaphon , auf dem Elasxylophon und als Kunstpfeifer ge¬
bührende Anerkennung . Wilhelm Reiß erfreute mit lustigen
Vorträgen in nassauischer Mundart . Größte Heiterkeit erzielte
August Schlicht mit seinen humoristischen Wortön . Oberstarzt
Dr . Fritz sprach den Kameraden aus dem Herzen , als er sich za
ihrem Dolmetsch machte und den Sängern und Künstlern herz -
lrchen Dank aussprach .

*

*
I .

Am SamstMnachmittag hatte der H a n d b a r m o n i k a -
Klub Wiesoaden - Biebrich es fich zur Aufgabe gestellt ,

80 Meter vor dem Feind
Zum Bergleich : unser Kurhaus hat eine Breite von 128 Meter

In der letzten Ausgabe des „SB. T ." lasen wir , daß ein ver -
wundeter Gefreiter , tapfer kämpfend , dem bolschewistischen Feind
14 Stunden hindurch standhielt und durch sein Verhalten mit dazu
beitrug , die Absichten des Gegners zu vereiteln . 80 Meter vor
den feindlichen Stellungen war er verwundet worden . Viele Volks¬
genoffen lesen diese Zahl , ohne sich viel Gedanken darüber zu
machen , wie kurz häufig der Abstand zwischen den beiden Fronten
isi . Diese Kürze kommt uns erst richtig zum Bewußtsein , wenn
wir einmal einen Vergleich an Ort und Stelle anstellen . Die

Front unseres K u r h a u s e s ist 128 Meter lang und ebenso brert
etwa der Abstand zwischen den beiden Kolonnaden . Jetzt durfte
uns wohl allen klar werden , auf welch knappem Raum an vielen
Stellen unsere tapferen Soldaten einem Feinde gegenüberliegen ,
dem es auf Menschenopfer nicht ankommt . Oft wird stundenlang
um 100 Meter gekämpft , eine Entfernung , die ein Erwerber des
SA .-Wehrabzeichens in mindestens 17 Sekunden zuruckzulegen hat .
Wir mllffen mit Aufmerksamkeit - die Berichte bet , PK .-Mannet

lesen , um aus ihnen den Heldenmut und die Tapferkeit unserer
Soldaten zu erkennen . P -

— Weibliche Gesolgschaftsmitglieder am Muttertag . Auch in

diesem Jahr erhalten am Muttertag wieder deutsche Mütter das

Ehrenkreuz der deutschen Mutter . Zahlreiche dieser Mütter stehen
heute in der Kriegswirtschaft . Der Generalbevollmächtigte für
den Arbeitseinsatz hat deshalb die Reichstreuhänder der Arbeit
ersucht , daraus hinzuwirken , daß die zu ehrenden Mütter , soweit sie
auch Sonntags arbeiten , am Muttertag ohne Lohnausfall eine

angemeffene Freizeit erhalten . Für die übrigen werktätigen
Mutter wird , soweit die betrieblichen Verhältniffe dies zulaffsn ,
ein Austausch von Müttern mit Kindern gegen kinderlose Frauen
für den Muttertag empfohlen .

— Feldpostpäckchen nicht in Briefkästen . Es ist beobachtet
worden , daß in die Briefkästen auch Feldpostpäckchen geworfen
werden . Das hat zu Verstopfungen und Unannehmlichkeiten ge¬
führt , da die Päckchen die Leerungen der Briefkästen erschweren .
Es ist ratsam , Feldpostpäckchen möglichst auf den Postämtern oder
den Posthilfsstellen aufzuliesern .

HMesbaben - ßfobricfi

Der Verkehr am zweiten Maiensonntag nahm , insbesondere
in den Nachmittagstunden , einen ungeahnten Umfang an . Be¬
sondere Anziehungskraft übte der Rhein aus .- Die Gesamtzahl
der von den Straßenbahnlinien besörderten Personen erreichte die
Höhe von zirka 35 000 Personen . Damit wurden die seitherigen
diesjährigen Höchstzahlen im Straßenbahnverkehr noch werter
überschritten . Wenn auch in den Wagen oft eine drangvolle
Eizge herrschte , so wickelte sich doch alles ohne Unfall ab . Die
Personenschiffahrt verzeichnete gestern ebenfalls den bisher besten
Sonntagsverkehr dieses Jahres . Zu einzelnen Schiffen war der
Zugang recht beträchtlich .

Ehrung . In einem geselligen Beisammensein der Gesangs¬
abteilung der Straßenbahn - und Omnibusbetriebe überreichte am
Sonntag der Ehrenvorsitzende Rudolf Arnold dem zweiten
Vereinsführer Heinz Hofmann für seine 20jährige Tätigkeit
im Vorstand die goldene Ehrennadelodes Vereins .

Ein Wafferrohrbruch ereignete sich am Sonntagvormittag in
einem Hause der mittleren Wiesbadener Straße , wobei der Keller
vollief . Der Schaden wurde alsbald behoben und der Keller
leer gepumpt . '

unter Vermittlung der NS .- Eemeinfchaft „ Kraft durch Freude "
,

den Verwundeten der Augenabteilung des Reserve -Lazaretts I
durch musikalische Darbietungen ein paar frohe , unterhaltsame
Stunden zu bereiten . Daß ihnen dies restlos gelungen ist , be¬
wiesen der starke Beifall , der immer wieder Zugaben erbat , und
der von einem Soldaten für seine Kameraden zum Ausdruck ge¬
brachte herzliche Dank . Die jugendliche Schar unter Leitung von
Walter Gemmerich , der am Flügel begleitete , war freudig
und unermüdlich im Spielen von Volks - und Soldatenliedern ,
Marsch - und Walzerweisen , bei denen die Hörer schließlich aus Be -
geisteruna mitsummten und mitsangen , und es entstand eine bei¬
nahe ernsthafte Traurigkeit , als nun doch einmal wirklich Schluß
sein mußte .

*
A . PI .

1Werkkameraden der Vetriebsgemeinschaft Klinger n .
Kolb haben sich zu einer kleinen Musikergemeinschaft mit
Akkordions , Geigen und Guitarre zusammengetan , um sich und
ihre Kameraden durch ihr Spiel zu erfreuen . Am Samstagnach -
mittag waren sie dann freudig dem Rufe der NS .-Gemeinschaft
^ Kraft durch Freude " gefolgt , um den verwundeten Soldaten des
Reserve -Lazaretts I eine Freude zu bereiten . Sie brachten den
Kameraden , die noch ans Bett gefesselt sind , die also nicht , wie
ihre gehfähiaen Kameraden einmal ein Theater , ein Kino
oder eine KdF .-Veranstaltung im Saale besuchen können , einige
musikalische Genüsse . Um so dankbarer waren die Zuhörer für
das Gebotene . Auch Kamerad Martin , der die Grüße seiner
Arbeitskameraden überbrachte , fand für seine gesanglichen Dar¬
bietungen schönen Beifall .

In einer anderen Abteilung des gleichen Lazaretts waren
Bolksgenoffen aus Mainz zu East , die echt rheinische Stimmung
durch Witz . Humvr , Gesang und Äkkordionmustk verbreiteten . Such
hier gab es nur dankbare Zuhörer unter den Verwundeten . p .

Montag : Berdunkelung van 22 .10 bis 5 .08 Uhr

Eine Kammermusik -Matinee mit Streichquartetten von Joseph
Marx und Armin C . Hochstetter sowie ein „ Kleines Konzert " für
Bratsche und Klavier von Alfred Uhl , Werke , die gewagten Klang¬
kombinationen ausweichen , ohne an Gehalt und Persönlichkeitswert
einzubüßen , sand eine ungewöhnlich herzliche , zum Teil Wieder¬
holung herausfordernde Aufnahme .

Abschließend sei bemerkt , daß die Stadt Wien in ihrer Be¬
mühung , die zeiigenöffische Musik zu fördern , zwei Preise gestiftet
hat . Jährlich einmal soll — so berichtete Eeneralkulturreferent
W . Thomas — der unteilbare Beethovenpreis ( 10000 RM )
und der 5000 RM betragende Schubertpreis verteilt werden .
Das Bewußtsein der hohen Verantwortung gegenüber einer der
bedeutendsten Kulturausgaben wird von der Musikstadt Wien
damit in schönster Weise gekennzeichnet .

Julius A . Flach .

* Konzert im Kurhaus . Die Mitwirkung des B i e b r i ch e r
Männerquartetts gab dem Abonnementskonzert am Sonn -
tagabend durchaus vokalen Charakter . In seinem abwechslungs¬
reichen und vornehmen Programm , das neben wertvollen Gesängen
von Beethoven , Schubert , Bartosch , Donati , Trunk , Andrae und
Cutti auch einen uraufgeführten , wirkungsvoll gesteigerten Chor
— „Der Baum " von Willy Sendt — enthielt , imponierte das
Männerquartett von neuem durch seine stimmliche Qualität und

» gesangliche Schulung . Die einzelnen Stimmgattungen waren
am verteilt und nahmen geschloffen durch Weichheit und

Markigkeit des Klanges das Ohr gefangen . Die Tonreinheit blieb
fast restlos gewahrt , die dynamischen Schattierungen waren auf
bas sorgfältigste herausgearbeitet , ebenso hatte man auf klare De¬
klamation , sachgemäße Phrasierung und Atmung die nötige Be¬
achtung gerichtet . Daß die Vorträge des Vereins in musikalischer
Hinsicht auch den höchsten Ansprüchen genügten ist vor allem das
Verdienst des zielbewutzten , energischen , mit allen Disziplinen des
Männergesangs wohlvertrauten Vereinsdirigenten Kapellmeister
August König , der sich in der Ouvertüre zu „ Rosamunde " von
Schubert und besonders in der symphonischen Dichtung „ Die
Moldau " von Smetana auch als sicherer , temperamentvoller
Orchefterführer dokumentiert «. Als Gesangssolistin war Elisabeth
Geiste ( Mainz ) zur Mitwirkung herangezogen worden , die , von
August König aufs feinfühligste am Klavier begleitet , den
stimmungsvollen „ Zigeunermelodien von Anton Dvorak eine be¬
rufene Interpretin war und auch das Altfofo in Schuberts „ Ständ¬
chen " sehr zu Dank sang . In dem letzteren erfreute Anton H o i g t
durch dezente , anschmiegsame Klavierbegleitung . Der gutbesetzte
Saal ließ es an lebhaften Beisallsbezeugungen allen Darbietungen
gegenüber nicht fehlen . Fritz Zech .

Tsttssnössischs Musik in Wisn
Richard Strauß dirigiert »Salome " — Die Stadt Wien als Mäzen

Den musikalisch intereffierten Wienern macht man gern den
Vorwurf , sie möchten mit der Eintrittskarte zu einer Opern - oder
Konzertaufführung gleichzeitig einen Garantieschein für Ewig¬
keitswert erwerben . Es ist schwer zu sagen , worin die Gründe für
diese , dem Reuen skeptisch gegenüberstehende Halturm zu suchen
sind . Schwerlich wird man sie ausschließlich mit der Verpflichtung
gegenüber dem Erbe der Tradition motivieren können . Pielleicht
will Musik vom Wiener immer vom Blut , vom Gefühl her bejaht
werden . Eine verstandesmäßige Auseinandersetzung , die oft aenug
das Herz überreden muß , bis es überzeugt im gleichen Takt schlägt ,
hält er offenbar mit den ungeschriebenen Gesetzen für den Aufent¬
halt in den geheiligten Bezirken der Musik für unvereinbar . —
Der bald 80jährige Richard Strauß ist denn auch in Wien , seiner
derzeitigen Wahlheimat , der beliebteste der heutigen Komponisten .
Ihm sind in der „ Woche der zeitgenössischen Musik "

nicht weniger als drei Opernabende eingeräumt . Dabei würde
„ E l e k t r a "

, falls diese Sinfonieoper heute in Wien uraufgeführt
würde , mit ziemlicher Sicherheit abgelehnt werden , obwohl über
drei Jahrzehnte seit der Dresdner Uraufführung vergangen sind .
Die qualitativ hochstehende Wiedergabe unter R . Moralt (mit
Gertrude Rünger , Margarete Klose und Hilde Konetzni ) gehört
heute aber zum unangefochtenen Repertoire der Wiener Staats «
opei . Die weniger „ kühne

"
„ 6 a I o m e" erhielt durch die musi¬

kalische Leitung des Komponisten ihre festliche Note . Strauß holt «
aus dem Riesenorchester alle kammermufikalischen Feinheiten der
Partitur mit einem Minimum an Gestik heraus und durfte sich
auf sein Ensemble — Else Schulz , Hans Hotter und Joachim Satt¬
ler fangen und spielten die Hauptpartien — so verlaflen , daß er
auf die Einsätze verzichten konnte . „D a p h n e“ mit Maria Sei »
ning wird in diesen Tagen folgen . — Bei der „P a l e st r i n a " -
Ausführung ( mit Hans Hotters „ Borromeo " und Josef Witts
„ Palestrina " ) , die am 28 . Geburtstag des Komponisten angesetzt
war , fiel auf , daß in manchen Abschnitten dieses einmaligen Wer¬
kes bereits das vorbereitet wurde , was Werner E g k in seinem
intereffanten Portrag über „ Fragen der zeitgenössischen Oper " als
„ die Darstellung geistiger und seelischer Wirklichkeiten " bezeichnete ,
die heute das Ziel der jungen Koinponistengeneratian sei . Auf¬
schlußreich war auch das Referat des bekannten Kunstbetrachters
K . H . Nuppel über „Probleme des modernen Bühnenbilds

"
,

für das Ruppel sowohl im Schauspiel wie in der Oper eine
dramaturgische Funktion für unerläßlich hält . Die großen Konzert -

ereigniffe , die Furtwängler und Kabafta mit den Wiener Phil¬
harmonikern bieten werden , stehen noch bevor .

1!. , ll l. I >. . - - ,11- . ■ ■ li

Aus Auust und Leben
* Dr . Karl Peter Biltz von den Städtischen Bühnen in Frei¬

burg i . B . (früher am Deutschen Theater in Wieshaden ) wurde
von Intendant Dr . Wolfgang Nufer für die Spielzeit 1942/43 als
Chefdramaturg an das Deutsche Theater in den Niederlanden
verpflichtet . — An die gleiche Bühne wurde auch Inge
Conradi vom Reichsgautheater Posen ( früher am Restdenz -
Theater Wiesbaden ) verpflichtet .

* 150 Jahre Gießener Konzertverein . In der vollbesetzten Aula
der llniverfität Gießen fand am Sonntagmittag ein Festakt
anläßlich des 150jährigen Bestehens des Gießener Konzertvereins
statt . Dazu hatten sich zahlreiche Ehrengäste eingefunden , an ihrer
Spitze Staatssekretär Reiner als Vertreter des Gauleiters und
Reichsstatthalters Sprenger . Der Vorsitzende des Konzertoereins ,
llnioersitätsprofeffor Dr . Eger , gab einen Überblick über die
150jährige Geschichte und das erfolgreiche Wirken des Konzert¬
vereins . Hierauf überbrachte der Präsident der Reichsmufikkammer ,
Professor Raabe , dem Gießener Konzertverein die herzlichsten
Grüße und Glückwünsche der Reichsmufikkammer . Gleichzeitig
würdigte er das Wirken des Gießener Konzertvereins mit Dank
und Anerkennung und wünschte ihm eine der ruhmreichen Ver¬
gangenheit würdige segensreiche Zukunft . Oberbürgermeister Ritter
überbrachte dem Verein die Glückwünsche der Stobt Eießen .

* Richard -Hoelscher -Jubiläumsausstellung . Vor zahlreichen
Kunstfreunden aus Darmstadt und dem Eau Heffen -Raffau ,
vielen Ehrengästen aus Partei , Staat und Wehrmacht , sowie künst¬
lerischen Verbänden eröffnete am Samstagnachmittag Oberbürger¬
meister Wamboldt in Anwesenheit des Meisters die aus Anlaß
des 75 . Geburtstages veranstaltete Richard -Hoelscher -Jubiläums -
schau Etwa 300 Werke Professor Hoelschers aus Galerien und
Privatbesitz vermitteln einen umfassenden Einblick in bas künst¬
lerische Werben und Ringen Hoelschers .

* Timmermans und Koskennierni als Hamburger Preisträger .
Am Samstag , dem 23 . Jahrestag der Hansischen Universität
Hamburg , verkündete in feierlicher Sitzung der Rektor der Univer¬
sität Proseffor Dr . Keeser aus Grund eines Beschlusses des Kura¬
toriums der Hansischen Stiftung die Verleihung des Hansischen
Rembrandt -Preises für 1942 an Felix Timmermans , den
flämischen Dichter , der sich zum Künder wahren Flamentums in
feinen Schriften gemacht habe , und des Henrik -Steffens -Preises
für 1942 an Veikko Antero Koskenniqmi , den großen finni «
scheu Dichter und Lyriker , den bewährten Freund Deutschlands ,
Proseffor der Literaturgeschichte an der Universität Turku , Vize¬
präsident der Europäischen Dichterunion .
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Gute Volksmusik
Handharmonika ist Trumpf

Der Wiesbadener Handharmonika - Spielring
in Verbindung mit der N S . - E e m e i n s ch a f t „K r a f t d u r ch
Freude " hatte für Sonntagnachmittag im Paulinenschlötzchen
ein Konzert angesetzt , das sich eines regen Besuches erfreuen
konnte , der bewies , wie groß das Interesse an guter , unterhalt¬
samer Volksmusik ist . Die durchweg sehr beachtlichen Leistungen
fanden lebhaften Beifall , für den sich das neben dem Wiesbadener
Spielring mitwirkende Kohler - Sextett Mainz und das

Mainzer Handharmonika - Orchester unter der musi¬
kalischen Eesamtleitung von Karl Kohler , bedanken durften .
Eine geschickt und ansprechend gut gewählte Folge vermittelte den
Eindruck reicher Instrument -Literatur und neben bekannten , doch
immer wieder zündenden Weisen , hörte man auch einige weniger
populäre , doch besonders fesielnde Stücke . So erklang als Auftakt
ein modern instrumentiertes festliches Vorspiel von Friedrich Haag
und ein rhythmisch interesianter rhapsodischer Walzer des selben
Komponisten . Von dem sehr diszipliniert spielenden Kohler -

Sextett vorgetragen , sprach die Ouvertüre zu einem Marchen -

K R EIS WIESBADE N

Opel Rüsselsheim
SpVgg . Weisenau
Reichsb . Mainz 05
TSE . Kastel
VfR . Rüsielsheim
TV . 1817 Mainz
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Frankreichs Weinernte hatte in den beiden vergangenen

Jahren infolge der schlechten Witterungsverhaltnisse und wegen

unzureichende ? Schädlingsbekämpfung in den W - mberg - n - men

beträchtlichen mengenmäßigen Abfall zu verzerchnen der stcheinem

Rormaliahr gegenüber auf rund 40 % belief . 1941 betrug dre

Weinernte nur 42 Mill Hektoliter , von denen ein großer Teil für
^ LnveLanch der Erzeuger , für di -
unb für den Export abgezweigt wurde , so daß dem allgemeinen

Verbrauch nur noch 24 Mill . Hektoliter zur Verfügung stehen . Die

Bierburtf ) bedingten Konsumeinschränkungen haben eme Wein -

rationierung zur Folge gehabt , die etwa einer 50 igen Kürzung

des FamiÜenver ^raLch- entspricht . Die Zuteilungen betragen

. . . . . W . « <

miesen bei Festsetzung der ersten Kurse über d »e Halste aller

variablen Aktienwerte eine Strichnotitz auf
Mannesmann % % niedriger . M .-Farben ^ Xla um l %
Gas 1 % niedriger . Andererseits stellten sich Betula um 1/ * %

höher . Holzmann zogen um IV « % an . Bahnbedarf IX % , Feld -

" ' ^
Franft ^ terÄörse vom 1L Mai . Bei kleinen Umsätzen gaben

— ° — ,ch. Darmler % , Scheldeanstalt 2 , Hoiz -
Kommunalumschuldung fest mit 103V «.

wenn nicht gar überlegen ; dabei mußten sie mit Friedrich ; Schreier ,
Kehl ; Sebald , Krause , Echterdiek ; Kodzy , Frerhozer , Urban , Mette ,
Link wieder zu einer wesentlich veränderten Aufstellung greisen .

Zu wünschen übrig ließ freilich der Angriff , dem es an Durch¬

schlagskraft fehlte . Sonst hätten — s™ T — f " tr " ” " ,npn

während die Gäste bis dahin le
Ireffer von Bitt

— Kietnbaulen 9 Mai . Im Kreisorte R e u e n h a ß l a u

feierten der Zimmermeister Konrad Wilhelm B e tz und Frau m

bester Rüstigkeit und nahe der 90er Jahre stehend das Fest der

diamantenen Hochzeit .
- Montabaur , 9 . Mai . Der Landrat des Unterwesterwald¬

kreises teilt mit . daß er den Besitzer einer Gastwirtschaft wegen

erheblich überhöhten Preisen in eine Ordnungsstrafe genommen

hat Außerdem wurde die Gaststätte für dre Dauer von 14 Tagen

geschlossen . Der Landrat weist ferner darauf hin , daß trotz der tag

sichen Hinweise und Belehrungen tn den Tazeszeitungen und m

öct Fachpresse immer wieder derartige unzulässige Preiserhöhun¬

gen festgestellt werden , gegen die er ninftrg m,t - strengsten Strafen

vorgehen wrrd .
g $ ic Anni W . aus Frankfurt am Main

hatte sich Gießen als Feld für allerlei Diebstähle und Betnißereren

ausgesucht , wobei sie Geld , Schmucksachen und Kleidungsstücke er

beutete und sich außerdem in Hotels unter falschem Namen ein -

mietete und ein fröhliches Leben führte . Sie ist auf diesem Gebiet

nicht unerfahren , wie mehrere einschlägige Vorstrafen beweisen .

Die Diebin wurde vom Amtsgericht Gießen für ihre neu . .. ------

taten mit IV - Jahren Gefängnis bestraft .

Erziehung zur Wehrhaftigkeit !

Eine Tagung des RSRL . in der Eauhauptstadt

Der Nationalsozialistische Reichsbund für
Leibesübungen hatte die Amtsträger und Amtsträge¬
rinnen des Sportgaues Hesien -Nassau über das Wochenende zu
einer Arbeitstagung nach Frankfurt eingeladen . Der Stellvertr .

Sportgauführer Obersturmbannführer Rieke , eröffnete die Ta¬

gung und betonte , daß sich dckr NSRL . in feiner gesamten Arbeit

aus die kriegsbedingten Belange umgestellt habe . Allgemeine Er¬

tüchtigung , Hebung der Volksgesundheit , Erziehung zum Wehr¬
willen und Wehrcrtüchtigung seien die wesentlichsten Forderungen
und Grundsätze für diese wichtige , der völkischen Gesamtheit die¬

nende Ausgabe . Der Stellvertr . Gauleiter L i n d e r , der im Auf¬

trag des dienstlich verhinderten Gauleiters erschienen war , ging
in seinen Ausführungen von dem Grundsatz aus , daß die gesamte
Arbeit eines jeden Einzelnen , wo er auch immer stehe , unter dem

Gesichtspunkt des unerschütterlichen Siegeswillens zu stehen habe .
Er rollte in lebendiger Schilderung die jüngsten politischen Er -

eignisse auf und wies die geniale Taktik des Führers nach , den

bolschewistischen Vernichtungssturm durch seine Initiative von

Europa abgewendet zu haben . Der Steuvertr . Gauleiter wandte

sich an die Amtsträger unb Amtsträgerinnen des RSRL . und be¬
tonte daß gerade ihnen auf volkserzieherischem Gebiet eine wesent¬
liche Aufgabe erwachse . In der körperlichen Ertüchtigung der

Jugend und der damit verbundenen Erhaltung der Volksgesund¬
heit biete sich ihnen ein unerschöpfliches Arbeitsgebiet Anschließend
vermittelte .der Stellvertr . Sportgauführer Rieke seinen Amts¬

trägern und Trägerinnen die Ausrichtung für die Arbeit auf bem

Gebiete der Leibesübungen für die kommenden Monate . Richt
Sport um des Sportes willen zu treiben , sondern Vertiefung des

Wehrgedankens , Ertüchtigung des Volkes für den Arbeitsprozeß ,
Stabilisierung der Volksgesundheit und Erziehung zu wehrhafter

Haltung sollen die unverrückbaren Grundlagen für die gesamte
kommende Arbeit [ein .

Fußball in Hessen - Nassau
Um den Kriegserinnerungspreis

Rotweiß Frankfurt — FK . 93 Hanau 4 :2
Union Niederrad — Kickers Offenbach 6 :2
SB . 98 Darmstadt — FSB . Frankfurt 0 :5

Die Spiele der ersten Klasse
Rekordsieg in Schierstein , Reichsbahn und Biebrich geschlagen

FSpB . Schierstein — BfN . Rüsielsheim 13 :0 ( 5 :0)
Opel Rüsselsheim — Reichsbahn Wiesbaden 3 :1 ( 1 :0 )
Reichsbahn Mainz 05 — FB . 02 Biebrich 4 :2 (3 :1)
TSG . Kastel — TB . 1817 Mainz 2 :2 (0 :1)

Dienstag , den 12 . Mai 1942 , 18 Uhr , Arbeitstagung der Fachstelle

Chemie im Sitzungssaal der Deutschen Arbeitsfront , Luisen -

straße 42 , 2 ( im Hause des Residenztheaters ) .

Eine haushohe Niederlage erlitt der VfR . Rüsielsheim bei
den glänzend aufgelegten Schier st einer « . Die Gäste aus der

Autostadt hatten inzwischen wohl einige Spielerabgänge zu ver¬

zeichnen und neue Gastspieler konnten die Lücken noch nicht hin¬
reichend ausfüllen . Aber der prächtige Elan der Schwarzweitzen
war doch ausschlaggebend . Es wurde flott , planvoll und sauber
kombiniert und zugleich herzhaft geschoßen . Mit gutem Ausbau
beherrschten die Leute vom Hasen eindeutig das Feld . Ihre sichere
Deckung ließ den Eästesturm kaum jemals ernsthaft gefährlich
werden Die Krück ; Krug , Binger ; K . Schmidt , Sauer , Schaper ;
Stroh , Eichmann , Schröder , N . Hennrich , Fr . Schmidt erzielten
ihrerseits in den ersten Minuten schon bald nacheinander zwe ,

Treffer . Drei weitere wurden bis zur Halbzeit angereiht , und zu¬
letzt fielen die Rüsselsheimer völlig auseinander . In die Tor -

Hafer in Erbleihe gaben . Auch die Herren vom Stein als Rechts .

Nachfolger beließen zunächst die Heßlocher M Besitz des Hof gute . ,
aber nach 140 Jahren war die gesamte Burganlage , als Stein «

bruch ausgenutzt , verschwunden . Die vom Stein bewirtschafteten
das ertragreiche Gut Zunächst selbst , bis es ihnen durch die

Schikanen des Kanzleirektors Eraff verleidet wurde . und
^

sie es

an den Fürsten Georg August am 31 . Januar 1685 oerfauften , der

es einen Tag später seinem Günstling © raff unter glanzend en Be

dingungen weitergab . Diese Schiebung großen Stils erregte der

artigen Unwillen , daß gegen Eraff ein Disziplinarverfahren
eröffnet und er seines Amtes entsetzt wurde . Das vorhandene

Hauptgebäude mit seinem gewaltigen Kellerraum über der Erde

und die Umfasiungsmauer stammen aus der Zett, , als Eraff Be¬

sitzer des Hofes war . Er mutzte jedoch wegen ferner Verabschle -

dung aus dem fürstlichen Dienst das Hofgut bald verkaufen , und

1695 erwerben es die v . Eampr , ch, die es an sie

o ffireiffeneron unb diese wieder an Herrn v . M e 1t1 n g y

veräußern . Dann gibt das Hofgut Lindental einem Schweizer
kaum der Schule entwachsenen Mädchen den adeligen Namen _ab ,
auf den es sich als Geliebte des Kurfürsten Wilhelm I . von Hetzen
und Mutter von fünf Brüdern v . Haynau ein gewißes Reiyl
erworben hatte . e

An jene Zeit da der Hof Eigentum des Generalleutnants und

späteren hessischen Ministers Wilhelm Karl v . Hayn au (nach
dem Geburtsort Hanau so genannt ) war , erinnern noch die bei¬

den hessischen Löwen , welche die Freitreppe am Eutsgebäude flan¬
kieren . 1835 errichtet der neue Besitzer Wilhelm Cron aus

Wiesbaden das Haus am Hofeingang und die von ihm betriebene

Gastwirtschaft mit sonntäglicher Tanzmusik macht den Lindentaler
Hof zu einem der beliebtesten Ausflugsziele der Wiesbadener .
Wechselvoll smd im Saufe des 19 . Jahrhunderts die Schicksale des

Hofgutes , das immer mehr zusammenschrumpft wie auch die

ökonomiegebäude . Seit zwei Jahren feiert bet Hof unter bem

neuen Besitzer Schnetter eine verheißungsvolle (Erneuerung .
Mit einer Besichtigung ber Kloppenheimer Fachwerkbauten unb
einem Hinweis auf bie örtlichen unb sprachlichen Reste (Stieltor ,
Mort , Falltor , Graben usw .) , bie von ber ehemaligen Befestigung
bes Dorfes zeugen , fanb ber Stubiengang seinen Abschluß . Unter

lebhaftem Beifall bet Teilnehmer sprach ber 2 . Vorsitzende bes
Vereins . Landgerichtsrat Dr . Rambohr Rektor Breib - n »

stein einen herzlichen Dank für bie wohlgelungene Führung
aus . ( über ben fiinbentaler Hof brachte bas „Wiesbadener Tag -

blatt “ in ben Nummern 202 — 207 , Jahrg . 1938 , eine Reihe von

Aufsätzen . Die Schriftleitung .) *

t Angriff , bem es an afurcy -

, .t vor bet Pause Tote fallen müßen ,
_ _____ sste bis dahin leer ausgingen unb Opel durch einen

xtetier von Bitter bie Führung übernahm . Eine ganz klare Sache

für die Wiesbadener verpaßte Link . Im zweiten Akt machte sich
wohl bie reifere Spielkultur bet Opelleute geltend , doch auch Trar¬

bach im Tot der Gastgeber mußte des öfteren fein ganzes Können

aufbieten . Er ließ beim Stand von 2 :0 lediglich das Ehrentor der

Gäste zu nach schöner Kombination von Kodzy über Freihofer Motz
Link freistehend ein . Einen von Urban geschoßenen Handelfmeter

dagegen konnte der Hüter unschädlich machen . Auf Vetteibigungs -

f- hler stellten schließlich bie Rüsselsheimer bas Endergebnis her .

ZaßM » iUrangen ootn 9 . Mai . Berlin : JE . Farben 109X ,
Reichsbank 143X , Verein . Stahlwerke 157V «, Reichsaltbesitzl65,80 ,
Eemeinbeumschulsning 103V «; Frankfurt : § 0614 165 , Mannes -

mann 162X , Rheinßahl 195 ' Stahlverein 157 Daimler 19
^

.

BMW 211 , Moenus 131V - , Holzmann 163/ - , Zellstoff Waldhof

122X JE Farben 210V «. Dt . Erdöl 169V «, Metallgesellschaft 226 ,
^85 BDM 167 AEG . 185 */r , Felten 151 )? , Elf .

Bad Wolle 140 ' / - , Reichsal
'
tbefitz 165 % , Steuergutscheine I

102V «, Eemeindeumschuldung 103V - .

Biebrich 02 mußte entgegen den Erwartungen in Mainz
Federn lassen . Die Blauen hatten drei ihrer besten Nachwuchs¬
spieler nicht dabei , für das Bannspiel in Eltville waten Bern¬

hardt , Sommer und Roth abgestellt worden . Trotzdem hätten auch
die Eemmet , Schlemmer , Vetter ; Klima , Kogel , Klimmeck ; Barthes
Düring , Mallmann , Klatmann , Beisiegel wohl einen Erfolg nach
Hause bringen können , wenn der Jnnenstutm entschloßener und

chutzsicherer gewesen wäre . Aber eine Reihe von dem Rechtsautzen
Barthel hetemgegebenet Flanken blieb unausgewertet . Die Main¬

zer hatten bald ihren linken Verteidiger durch Herausstellung
wegen Tätlichkeit verloren , bei Biebrich schied Klarmann verletzt
aus und kam später nur als Statist wieder . Obwohl die Blauen

anfangs drängten , ging Mainz 05 in Front und erhöhte durch
einen von Vetter verschuldeten Handelfmeter . Vetter seinerseits
chotz einen auf Handspiel nach Rechtsflanke fällig gewordenen
Elfmeter dem Tormann in die Arme . Beisiegel endlich holte einen

Treffer auf , doch bis zur Pause lag 05 wieder mit zwei Zahlern
•

Vorsprung . Dann stellte Biebrich um , Vetter und Kogel gin¬
gen in den Sturm , das Angriffsspiel ber Blayen mürbe flüssiger .
Tore lagen in ber Lust , boch bas Glück war mit ben Gastgebern .
Mehrfach rettete vor Vetters Schüßen bie Latte . Einen weiteren

Hanbelfmeter verwanbtete bann Vetter zum 3 :2 . Aber auch bte

Mainzer meldeten sich nochmals zu Wort , sie nützten einen Straf «
kotz von der Linie aus zum vierten Erfolg .

Kastel mußte sich gegen 1817 mit einem Unentschieden be¬

gnügen . Die Turner waren schneller in Fahrt und fanden sich mit

oem fremden Gelände überraschend gut ab . Wie kürzlich in Elt¬
ville , kam Kastel erst nach der Halbzeit stärker auf , glich den Vor -

sprung der Gäste aus unb holte seinerseits bie Führung , boch die
Turner machten schließlich auch den zweiten Treffer wieder wett .

Große Überraschungen gab es in den ersten Vor -

rundenspielen zur deutschen Fußballmeisterschaft Der

1 FK . Kaiserslautern fertigte den SD . Mannheim -Waldhof mit 7U

(4 :1) ab und bie Straßburger H schlug bie Stuttgarter Kickers mit

2 :0 (1 :0) . Für bie zweite Zwischenrunbe qualifizierten sich u . a .

außer Kaiserslautern unb ff Straßburg ber beutsche Altmeister

Schalke 04 , Blauweiß Berlin , Dessau 05 unb VfB . Königsberg .

Italiens Fußballverband hielt in Rom eine

Sitzung ab , bei der u . a . auch über die nächsten Länderspiele

gesprochen wurde . Der italienische Wunsch , noch in dieser Spiel¬

zeit gegen Deutschland anzutreten , läßt sich nicht verwirklichen ,
da die an den Kämpfen gegen Spanien und Ungarn beteiligten
deutschen Spieler inzwischen wieder zu ihren Truppenteilen bzw .
an tne Front zurückgekehrt find .

Handball
KSE . 1899 Wiesbaden — Luftwaffe Wiesbaden 8 :10

Für den Meister HSE . Freudenberg , der abgesagt hatte , war

Luftwaffe eingesprungen , aber , was gegen den Ersten geplant
__ • gelang nicht einmal gegen den Zweiten ; im Gegenteil : dre

Soldaten revanchierten sich für die letzte Niederlage im Kampf
um die Punkte und bewiesen damit der KSE ., daß sie dieses Jahr
den Titel zu Recht abgeben mußte . Die 99er konnten allerdings
auch nicht so stark antreten , wie sie vorhatten . Immerhin hatten

sie mit Schönfeld ; Kunz , Breidenbach ; Speer , Harz , Mutter ; Dteh -

wald , Schlotter , Behrens , Göhring und Linz eine Elf herausge¬
bracht , die sich wacker schlug , durch fließendes Zusammenspiel bestach
und auch bis zum Endkampf eher für den Sieg in Frage zu kommen

schien als der Segnet . Der Erfolg der Luftwaffe wiegt um so
schwerer , als er nicht einmal mit bester Vertretung errungen
Cen konnte ; die war bei der kurzen Frist , die zur Verfügung stand ,
um der Aufforderung Folge zu leisten , nicht zusammenzubringen .
Der überall brauchbare Buße opferte sich als Tormann ; mit

Schmidt , Tominski , Becoar , Vohrmann und Wagner hatte er

wenigstens die planmäßige Deckung vor sich ; dafür mußten im
Sturm drei Hilfskräfte herangezogen werden ; nachdem Schumacher
gegen Wiest ausgetauscht war , bildeten Bremke , Geiger , Senget ,
Wiest und Prößelmayer den Angriff ; der neue Linksaußen be¬

währte sich aufs beste ; er dürfte sich einen Stammplatz in bet

Mannschaft gesichert haben . Zu einer allseitig befriedigenden Lei¬

stung fand sich bie Els erst ganz zum Schluß . Nur zweimal war

sie im Verlauf bes Kampfes , im Vorteil : bei 1 :3 fünf Minuten

nach Beginn unb bei 6 :7 um bie Mitte bet zweiten Hälfte . Fünf¬
mal bei 1 '0 4 ' 0 5 ' 4 , 6 :5 und 8 :7, , war inbes ber Gegner bem

Sieg näher Unter mächtigem Druck von hinten : ber Mittelläufer
Bohrmann brachte bei 8 :8 zum siebenten Male den Ausgleich zu¬
stande der Nerteibiger Tominski leitete mit 8 :9 bas Endergebnis

Nach den Ergebnißen des Sonntags ist Opel der Meisterschaft
wieder einen Schritt näher gekommen , er braucht aus drei Spielen
noch zwei Punkte , um endgültig Träger des Titels zu fein . An

solcher Entscheidung zugunsten Rüsselsheims ist kaum mehr zu
zweifeln , zumal der einzige Konkurrent Weisenau noch tn der

Opelstadt anzutreten hat . Durch die Punkteteilung tn Kastel kam

Mainz 05 wieder an dritte Tabellenstelle , steht aber nach Verlust -

punkten mit dem Drittletzten Schierstein gleich . Schierstem schloß zu
dem Mittelfeld auf und brachte zugleich das Kunststück fertig , bas

negative Torverhältnis auf pari zu verbessern . Sonst steht im Tov
Verhältnis nächst ben zwei Führenden Biebrich noch am besten , auch

Mainz 05 zählt ein Plustor , bei allen anberen überwiegen bte

Verlusttreffer .
Sie neue

Meister -Akkordeonist Schittenhelin
Photo : Tagblatt

ipiel von H . Herrmann burch farbige Stimmungsmalerei stark an .

Außerbem war bet Meisterspieler Schittenhelm wieder ein¬

mal zu East , mit Begeisterung begrüßt , die sich nach federn Vortrag

steigerte . . Wie der Künstler sein Instrument beherrschte , welche

Vielheit von Ton unb Klang et ihm zu entlocken wußte , inbetn er

es buntel orgeln , zart geigen , schwelgerisch singen oder trommeln

ließ , wie musikalisch durchgearbeitet seine Darbietungen waten , das

riß die Hörer immer wieder zu starkem Beifall hin . Er machte ver¬

gessen , daß eine einzige Handharmonika spielte , man glaubte zu¬
weilen Fülle unb Glanz eines ganzen Orchesters zu hören , wenn

et mit Virtuosität bie melodiöse unb kontrastreiche Ouvertüre zur

„ Diebischen Elster " von Rossini vortrug ober bte rhythmisch fein

ausgewogene Steigerung im Faust -Walzer aus Gounod s „ Marga -

rete " gestaltete . Daß neben solch meisterlichem Können die fugend -

lichen Dilettanten - Eruppen sich tapfer zu behaupten vermochten ,

macht ihnen alle Ehre und beweist Ernst und (Eifer mit denen

gearbeitet wird , was auch ein Solooortrag der beiden Jüngsten des

Spielrings , Mädel von 9 und 11 Iahten , bestätigte . Die begabte

Senta Wittlich vom Deutschen Theater zeigte tn einer Tanz¬

darbietung ihre Kunst . Die menuettatiige Musik zu dem Vorwurf

Mitternächtlicher Sput
"

, da bei dem Elockenschlage zwölf eine

Marmorfiaur unter alten Parkbäumen Leben gewinnt und auf

mondhellem Rasen einen graziösen Tanz wagt , stammte von H .

Schittenhelm . *

Jlus Gau und Provinz

Die Überraschung des Tages ist die klare Niederlage
Meisters wohl wesentlich dadurch zu erklären , daß die Offenbacher ,
deren Hauptintereße natürlich den bevorstehenden Entscheidungs -

täntpfen zur Deutschen Meisterschaft gilt , mit verhaltener Kraft
spielten Niederrod aber , das bereits in dem Punktetreffen auch
dem Eruppenmeister Rotweiß die einzige Niederlage bereitete ,
zeigte sich wieder als „Favoritenschreck

" . Die Rotwerßen siegten
nach ihrem Erfolg über Futzballsportverein erwartungsgemäß gegen
Hanau , während Darmstadt zu Hause recht eiirieutig den Frank¬
furtern unterlag . Am kommenden Sonntag erfäMt die Runde eine

Unterbrechung , da die Eauligavereine von Heßen - Naßau mit den

übriggeSIteBenen Erstklassigen Opel und Weisenau gemeinsam bie

I . Hauptrunbe um ben Tschammerpokal bestreiten .

Zeugen einer bedeutsamen Vergangenheit
Auf geschichtlichen Pfaden von Sonnenberg nach Kloppenheim

Die zweite Sommerwanberung bes $ er e ins f ü i

nassauische SI 11 e r t u m s t u n b e unb Geschichts¬
forschung , geführt von Rektor Breidenstein , gab einer

zahlreichen Teilnehmerschar bie Erkenntnis , daß es auch mner -

>alb der Gemarkung Groß -Wiesbaden noch viele Zeugen aus

einer bedeutsamen Vergangenheit gibt die ebenfalls zu dem

„ unbekannten Wiesbaden " gehören . Fast vergeßen ist
bereits das alte Sonnenberger Hofgut , auf dessen Gelände die -

Omnibushaltestelle ( und ab und zu auch der Kirchweihrumniel )

Platz gesunden haben . Und doch verknüpft sich mit diesem Platze
die Erinnerung an eines unserer besten naßauifchen Ädels -

reschlechter , an die vom Stein , aus Nassau an der Lahn , einst

Burgmannen zu Sonnenberg , die den Hof 1657 gründeten . Nach

mehrfachem Wechsel kam dann bas Hofgut an den Reichshofrat
v . Schulz , von deßen Nachkommen es Ende ber 90er Jahre bie

Eemeinbe Sonnenberg erwarb und niebeilegte bis auf bas

Herrschaftsgebäube , bas bis zur (Eingemeinbung Sonnenbergs als

Rathaus , bann als Polizeigebäube benutzt würbe unb wirb . An

bie Abeligen von Linbau , beten Name eng mit der E ^
schichte unserer engeren Heimat verbunden ist unb die kurz nach
1200 eine Burg im heutigen Lindenthal gründeten , erinnert noch
ein Tausstein aus Marmor mit dem Lindauschen Wappen (Linden¬
blatt im Schrägbalken des Wappenfeldes ) in der aus der Zett um

1500 stammenden Liebfrauenkirche . .
Auf dem Wege zum Lindentaler Hofe vermittelt ein tleiner

Umweg einen Blick von oben in die beiden mächtigen Buchten
der Sonnenberger Steinbrüche , von denen uns schon Urkunden
und Zeichnungen aus dem Jahre 1580 berichten . Weiterwandernd
über den 283 Meter hohen aussichtsreichen B rüge r t nut seinen

jungtertiären Maßen von Flußschotter , eröffnet sich bald ber Blick

in bas Linbental . Von ber alten Burg ist Nichts mehr vothanben ,
nur mächtige Mauerreste tief im Boben bes Hof gattens unb ber

angrenzenden Wiesen laßen einen Schluß auf bte Lage bieset

wohl burch Waßer gesicherten Befestigung zu . Denn bas Lmben -

ial war einst viel wasserreicher als heute , von Weihern ausge «

füllt an denen die nassauischen Grafen der Relherberze oblagen .
Die Burg 1356 von Erzbischof Eerlach von Mainz belagert und

dem Ritter Cuno von Falkenstein abgenommen kam spater m

den Besitz bet Adeligen von Nassau , die den gesamten Besitz ( etwa

300 Morgen Äckern . Wiesen und Weinbergen ) der Gemeinde Hetz¬

loch im Jahre 1520 gegen jährlich 45 Malter Korn und 20 Sack
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ein , fiel schließlich ■ i:cch aus von Sturm durch Geiger der
letzte Treffer . Prössclmayer und er hatten im ganzen je dreimal
eingeschossen ; nach der Pause waren auch Wiest und Senget zum
Zuge gekommen . Für die KSE . taten Schlotter (4 ) , Harz (2 ) ,
Göhring und Behrens ihr Möglichstes , aber doch nicht genug .
Schiedsrichter Karl Müller liest sich von einigen unzufriedenen
Besserwissern nicht irremachen .

*

Das letzte Meisterschaftsspiel , P o st gegen BSE . Kalle ,
wurde auf Wunsch der Biebricher noch einmal verlegt . Die
Steilen von Kalle verloren in Mainz gegen T V . 1817 mit
1 :5 (1 :1) .

3n der Handballmeisterschaft qualifizierten sich
auster dem SV . Mannheim -Waldhof noch die Ordnungspolizei
Wien , die Ordnungspolizei Berlin und die Ostbahn -SE . Krakau
für die zweite Borrunde am 31 . Mai .

Grupe — Fischer unentschieden
Boxen und Ringen in der Mainzer Stadthalle

In der vollbesetzten Mainzer „ Stadthalle " führte der Lust -
wasfensportoerein Mainz -Wiesbaden am Samstagabend eine ge¬
mischte Veranstaltung im Boxen und Ringen durch , die in jeder
Hinsicht zu einem Erfolg wurde . Die Reineinnahmen gingen an
ein Lazarett im Osten . 3m Boxen war das Schwergewichtstreffen
zwischen dem Zweiten der Europameisterschaft , Hauptfw . E r u p e
(Hamburg ) und dem mehrmaligen bayerischen Meister Fischer
( Luftwaffe Mainz ) das Hauptereignis . Krupe war technisch besser ,
aber Fischer kämpfte vor allem in bet Schlußrunde mit letzter Hin¬
gabe und sah seine Bemühungen durch ein Unentschieden belohnt .
Sieger im Halbschwergewichtsturnier wurde Soldat P t o f i t t -
I i ch (Frankfurt a . M .) , der den Mainzer Feldwebel Schramm in
der .2 . Runde entscheidend und dann den Hamburger Zabel nach
Punkten besiegte . — Bei den Ringern sah man u . a . Olympia¬
sieger Jakob Brendel (Luftwaffe Mainz ) auf der Matte , der
den Mainzer Schmidt nach 7Vr Minuten entscheidend besiegte .

Die Ergebnisse : Boxen : Leichtgewicht : Fw . Arnold (LSV .
Mainz ) des . Krämer (Wiesbaden ) n . P . : Weltergewicht : Eierock
(Frankfurt ) — Friese ( Hamburg ) unentschieden : Mittelgewicht :
Uffz . Wolf ( LSV . Mainz ) — Lewankowski (Hamburg ) unentschie¬
den ; Halbschwergewicht : Soldat Profittlich (Luftwaffe Frankfurt )
bes . Fw . Schramm ( LSV . Mainz ) 2 . Rd k. o . ; Zabel (Hamburg )
bes . Eckert ( Mainz ) n . P . ; Profittlich bes . Zabel n . P . ; Schwer¬
gewicht : Hauptfw . Erupe (Hamburg ) — Uffz . Fischer ( LSV . Mainz )
unentschieden . Ringen : Leichtgewicht : Brendel (LSV . Mainz ) bes .
Schmidt ( Mainz ) nach 7 :30 Min . ; Halbschwergewicht : Schultheiß
(Frankfurt ) bes . Schönig (Mainz -Weisenau ) n . P .

Mainzer Kanu - Regatta
Kastelet Germania am erfolgreichsten

Aus der Maraue in Mainz -Kaftel verfolgten am Sonntag zahl - ■

reiche Zuschauer die erste Eau - Eebietsregatta der Kanusportler von
Hessen -Nassau . Auf der langen Strecke , 7000 Meter für Aktive und
3000 bzw . 2000 Meter für die Jugend gab es scharfe Rennen , mit
zum Teil recht knappen Entscheidungen . Unter den 13 erfolgreichen
Vereinen stand an erster Stelle die Mainz - Kasteler R u -
bergsse lisch ast Germania 1880 mit vier Siegen . Sie
gewann u . a . mit Heinrich Käst und Hans Schneider auch den un¬
beschränkten Kajak -Zweier sicher vor der Frankfurter Post -SE . Von
Wiesbadener Vereinen waren erfolgreich : Zweier -
Kajak : H3 . Kl . A 600 Meter : 1. Kanufreunde Biebrich ;
Mannschaftskanadier : H3 . Kl . A 600 Meter : 1 . Kanu¬
freunde Biebrich Bann 80 2 :14,8 ; 2 . Wiesbadener KV . 22 Bann 80
2 :17,2 .

'

Beim Staffeltag der Offenbacher Schwimmer , bet
dem mit 10 Stegen Sparta Post den Löwenanteil der ersten Preise
daoontrug , . plazierte sich in der Bruststaffel H3 . Kl . 3 der 6 E .

. Wiesbaden in 4 :54,6 an zweiter Stelle nach Sparta Post in
4 :51,4 .

.. KAPPLER ^

301111 vor dem winde
Ein Fliegerroman 17 . Fortsetzung

..Tot — murmelte er . .. Harald — tot . Co war mein
Flug vergeblich gewesen ." _ r

Der Sergeant legte seine Hand lacht auf die Schulter
des deutschen Fliegers . ,

..Wit haben Nachricht für Sie . Signore , aus Audschila !
Sie werden bereits erwartet — “

„ Von wem ? " fragte Folkening mit gleichgültiger
Stimme . .

„ Zwei Signorinas sind im Flugzeug angekommen , aus
Deutschland . Ich habe die Namen leider nicht mehr im
Gedächtnis . Signore .

“

„ Audschila — "
, flüsterte Sasso Folkening nnnend . „ 2a . ich

möchte bald zurück , zurück nach Deutschland ! '

„ Sie können morgen nach Audschila starten . Signore !
erklärte Maezzo lebhaft . Wir haben eine Maschine bereit -
steben . Der Pilot siebt Ihnen zu jeder Zeit zur Verfügung .
Wollen Sie morgen starten ? Se le vare ? "

Sasso Folkening stimmte dem Vorschlag des Sergean -

Det Flug nach Audschila ging ohne Zwischenfall ooiv
statten . 2n der Maschine , hoch über dem . Lande , erholte sich
Folkening rasch . Mit frohen Blicken grüßte er die erhabene
Weite , die sich unter feinen Blicken ausbreitete . Das
Donnern der Motoren war ihm vertraute Melodie , zu der
auch das Rauschen des Windes gehörte . . .

2n Audschila wurde Sasso Folkening zunächst in das
Militär - Hospital eingeliefert . Die Untersuchung ergab , , öan
der deutsche Flieger dank der zähen Natur , die ihm zu eigen
war , in wenigen Tagen feine Kräfte wieder zuruckgewonnen
haben würde .

■ Neben dem Bett Sasso Folkenings standen Blumen .
Zwei kleine Kärtchen steckten darin . Sie trugen herzliche
Worte und die Namen Ulla Ramin und Rika SegaL Mit
wachsendem Erstaunen hatte Sasso Folkening die Gruse ge¬
lesen . Er entsann sich jetzt wieder der Mitteilung des Ser¬
geanten Maezzo in Mursuk . Hatte Ulla also wirklich den tollen
und nicht ungefährlichen Flug i mit der Freundin nach
Trivolitanien gewagt ? Freudig erregt verlangte er . die
beiden Mädchen zu sehen . Aber dieser Wunsch wurde ihm
versagt . Der Assistenzarzt erklärte , daß er vorerst feine . Be¬
suche empfangen dürfe , ehe nicht Leutnant Gadom einige
Fragen an ihn gerichtet haben würde . Auf die Frage , ob er
sich stark genug fühle , um seine Erlebnisse zu Protokoll geben
zu können , antwortete Sasso Folkening ohne Bedenken in
bejahendem Sinne . Es drängte ibn . Afrika zu verlassen . Er
sehnte sich aber , zugleich nach den hellen blauen Augen Ulla
Ramins . Immer wieder stand ibr Bild lockend vor seinen
Augen , so sehr er sich auch bemühte , seine Liebe zu ihr aus
seinem Herzen zu Bannen . War sie nach Afrika gekommen —
seinetwegen ? Oder war sie nicht vielmehr in Sorge um das
Schicksal ihres Berlobten . um Harald Boysen gewesen ?

In seinem Grübeln wurde Sasso Folkening durch das
Eintreten des Leutnants Eadoni unterbrochen ., der ibn in
seiner frischen , herzlichen Art begrüßte . Ihm folgte ein ^ Be¬
amter des Polizeidienstes , der sich dem Deutschen als Gou¬
vernements - Kommissar Battiglia vorstellte .

„ Ich möchte meiner Mlicht genügen , begann der
Kommissar in freundlichem Tone , „ und einige tragen an
Sie richten , Signore . Es bandelt sich um den — Selbstmord
Ihres Kameraden , des Weltrekordfliegers Harald Boysen .
Sind Sie in der Lage , mir einige Erklärungen darüber ab¬
geben zu können ? "

„ Bitte , fragen 6te !‘f
„ Sergeant Maezzo hatte zu Protokoll gegeben , daß er

Boysen tot in der Schutzhütte fand . Aus welchen Gründen
mag Boysen zur Waffe gegriffen haben ? "

Sasso Folkening sann sichtlich angestrengt nach .

Es ist mir schwer , mich jener furchtbaren Stu
erinnern, “ begann er nach kurzer Pauw . „ Iw ielbi .
mich an jenem Tage nicht allein in . verzweifelter Sti

sondern batte auch Fieberanfalle zu . überstehe
schlimmsten war mein Freund daran . Sem Körper
mebr geschwächt als es der meine lein konnte , be :
mich doch seit einer kürzeren Zeit in bieicr . troitloi
des qualvollen Verdurstens Bonwn batte sich — V
mir erinnerlich — in seinem Fieberwahn an tenem 4.
mich gestürzt . Er schrie mir irgend etwas zu . besc
mich dann einer gemeinen Tat — und zuckte zuletzt
Messer gegen mich . Wir rangen miteinander . Wahr
Zweikampfes trug er , wie auch ich . ein paar leichte i
wunden davon . Endlich gelang es mir .̂ ihm . das M
entwinden . Ich konnte ibn durch einen «zciustschlag be
Als er ohnmächtig suiammengebrcdien war . taumelte
schöpft davon .

"
.

Ganz ruhig und sachlich hatte Sasso , rolkenin
Aufklärung gegeben . Der Kommissar schrieb Wort fu
seiner Aussage nieder . . „ „ , .

Was geschah weiterhin an lenem läge ? fort
tDßtfßt .

„ Ich muß eine anständige Strecke durch die Wü
laufen fein “

, fuhr Sasso Folkening fort . „ Einmal i
mir , als wäre ein Schuß gefallen . Es klang dumvi us
fernt . Das riß mich wieder hoch , glaubte ich doch nu
die Retter uns nabe feien . Ich kletterte eine Düne
und hielt Umschau . Vergebens —

„ Wann fanden Sie den Toten . Signore ?
„ Später begab ich mich wieder nach der Scbu

Hier lag Harald Boysen leblos auf der Matte . Es dra
wie ein schwerer Schlag . Helfen konnte ich ibm nicht
Ich nahm den Revolver auf — legte ibn dann roiel
Boden In meinem Gehirn war ein Chaos . Ich oer
keinen klaren Gedanken mehr zu fassen . Ach mar ii
allein dieser grenzenlosen Einsamkeit ausgesetzt . Alle
mit dem toten Freund ! Das Fieber drohte erneut r
aufzubrechen . Da entdeckte ich das Tagebuch des Karne
Es lag aufgeschlagen neben ihm . Harald Boysen hati
seinem Tode niedergeschrieben , daß er nicht mehr an
Rettung glaube , und daß er deshalb einen raschen Toi
langsamen , qualvollen Verdursten vorziebe ."

. .Sie sind im Besitz dieses Tagebuches ? "

Sasso Folkening schüttelte den Kopf .
„ Ich muß es verloren haben .

" murmelte er .
„ Bitte . Signore , erinnern Sie sich ! Was taten Sie ,

dem Sie den Toten und sein Tagebuch gefunden bat :
Den Kopf in beide Hände gestützt , grübelte Sasso

tening lange vor sich bin . . ~
Ich bin später bei meinem Funkgerät gewesen ,

klärte er nach einer Weile , „ um zum wiederholten Male
Versuch zu unternehmen . Funkverbindung mit einer
Stationen des Landes zu bekommen . Ob ich das Buch
in der Schutzhütte gelassen oder mitgenommen habe —
weiß ich nicht mebr . Ich vermag es beim besten Wissen
anzugeben . Das Fieber tobte von neuem in meinem Kor :

Nachdem Sasso Folkening das Protokoll unterer
hatte , lehnte er sich — jetzt doch ein wenig erschöpf
in seinen Stuhl zurück . .

Leulmani Eadoni klovite ihm leicht aui die Sdiu

„ Verzeihen Sie uns die kleine Störung , Signore !
werden Sie bestimmt nicht mehr mit diesen lästigen Fri
behelligen . Ihre Angaben genügen uns . Wir wissen nu :
gut . wie sehr die unbarmherzige Wustensonne redes k
Denken zunichte macht .

"
. .

„ Wann konnte ich die Ruckreise nach Deutschland
treten ? “ fragte Sasso Folkening noch , ehe die bei
Italiener das Zimmer verließen .

„ Adagio Biagio ! Immer langsam , Signore '/ ' -

Eadoni lachend aus . „ Zuerst müssen Sie vollends zu Krai -

kommen . Ein Aviatore braucht starke Nerven . Ich wc
Ihnen zunächst erst einmal die beiden Signorinas schiö
E gran peccato — es ist schade , daß Sie mir die Made
io bald entführen wollen !' ( Forts , fol

FAMILIENANZEIGEN

Amtsaerichtsrai Paul Börner . Frank -
furt/M .. Wiesenau 15 . Ria Börner ,
geb . Klein . Wiesbaben . Albrecht -
straße 30 . beehren sich ihre Ver -
mänlutfc bekannt zu geben . Trau¬
ung : Dienstag , den 12 . Mai .

. . 15 .30 Uhr Lutherkirche .

fcSE- Hart und schwer traf uys
am 9 . Mai die unfaßbareÄ Nachricht , daß unser lieber

jüngster , braver sonniger Sohn .
Bruder . Schwager . Onkel und
Neffe »

Kurt Quint
Uffz . bei bet Luftwaffe ,

im blühenden Alter v . 22 Jahren
bei den schweren Kämpfen an
der Ostfront den Heldentod fand
für Eroßdeutschland . Wiedersehn
war stets seine und unsere
Hoffnung .

3n tiefem Schmerz : Wilhelm
Quint u . Frau , geb . Seegers
Walter Quint , z. Z . Wehrmacht
und Frau . geb . Hofmann .
Renate und Willi und alle
Angehörigen

W .-Dotzheim . den 10 . Mai 1942 .
Wiesbadener Str . 64
Von Beileidsbesuchen bitten wir
abzuschen .

Eott dem Allmächtigen hat es
gefallen , am 9 . Mai meine liebe
Frau . unsere gute Mutter .
Schwiegermutter . Großmutter . Ur¬
großmutter . Schwester . Schwä¬
gerin . Tante und Base . Frau

Johanna Fronk

geb . Meilinger
im Alter von 64 Jahren zu sich
in die Ewigkeit abzurufen .

3m Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Hubert Front

Wiesbaden . Schierstein . Ludwig
straße 6 .
Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 12 . Mai . nachm . 2 .30 Uhr
von der Leichenhalle des Fried¬
hofs W .-Schierstein aus statt .

Am 9 . Mai entschlief sanft nach
schwerem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden unsere liebe
herzensgute Tochter , meine innigst -
qelrebte Zwillingsschwester

Lini Schneider
im blühenden Alter von fast
19 Jahren .

Die tieftrauernden Hinter¬
bliebenen : Emil Schneider und
Frau Alma , geb . Nieberqall .
Bertel Schneider , z. Z . RAD .

W .-Sonnenberq . Neuhof i . Ts .,
den 9 . Mai 1942 .
Die Beerdigung findet Dienstag .
12 . Mai 1942 . nachm . 2 .30 Uhr
von der Leichenhalle des Sonnen -
berger Friedhofs aus statt :

*
Hart und schwer traf uns
die unfaßbare Nachricht ,
daß unser treuer , hoff¬

nungsvoller braver Sohn , mein
lieber einziger Bruder . Cousin u .
Neffe , der SA .-Sturrnrnann

Karlheinz Sommer

Eefr . eine,r 3nf .-Nachr .-Komp ..
am 7. April 1942 kurz nach Voll¬
endung seines 21 . Lebensjahres
bei den schweren Kämpfen tm
Osten den Heldentod gefunden
hat . Immer pflichtbewußt und
einsatzbereit opferte er sein lunges
Leben für Führer und Vaterland .
Ein Wiedersehen war seine größte
Hoffnung . Als einer ihrer Besten
betteten ihn seine Kameraden in
fremder Erde .

In tiefer Trauer : Karl Sommer
und Frau Christiane , geb .
Schrumpf . Günter Sommer

W .-Erbenheim . den 6 . Mai 1942 .
Neugasse 13

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Be¬
weise herzlicher Anteilnahme , so¬
wie für die schönen Kranz - und
Blumensoenden < bei dem Heim¬
gang unserer lieben Entschlafenen
sprechen wir unseren innigsten
Dank aus .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Ludwig Küster
Mittelschullehrer i . R .

Wiesbaden , den 11 . Mai 1942 .
Bülowstraße 2

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise
liebevoller Teilnahme beim Hin¬
scheiden meines lieben , guten
Mannes Eduard Dieyer . Ton¬
künstler . sage ich meinen herz¬
lichsten Dank .

Im Namen aller Hinter¬
bliebenen : Martha Diener .

aeb . Teichgräber
Wiesbaden , den 11 . Mai 1942 .

«
Danksagung .
Für die vielen Beweise
herzl . Anteilnahme durch

Wort und Schrift anläßlich des
uns so schwer betroffenen Ver¬
lustes durch den Heldentod un¬
seres lieben guten Sohnes und
Bruders , meines inniastqeliebten
herzensguten Bräutigams , un¬
seres lieben Schwiegersohnes .
Schwagers . Onkels und Neffen
Joseph Baumgärtner . Feldwebel
in einem Inf .-Ren , tagen wir
allen auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank .

In tiefem Schmerz :' Familie
Adam Baumgärtner und alle
Angehörigen . Anneliese Schmidt
l Braut ) und Familie Karl
Schmidt und alle Angehörigen

Biebelnheim ( Kreis Alzey ) .
W .- Freudenberq .

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise
aufrichtiger herzlicher Teilnahme
Beim Heimgang unseres lieben
Entschlafenen , sowie für die
zahlreichen Kranz - und Blunien -
spenden tagen wir allen Ver¬
wandten . Freunden und Be¬
kannten unteren innigsten Dank .

Im Namen aller Hinter¬
bliebenen . in tiefer Trauer :
Frau Johanna Schleider

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichti¬
ger Teilnahme des uns so schwer
betroffenen Verlustes durch den
Tod meines lieben Mannes
Peter Riebel , sowie für die
reichen Kranz - und Blumenspen¬
den . und allen , die ihm die letzte
Ehre erwiesen , sagen wir unseren
innigsten Dank .

Fran Leonore Riebel , geb .
Benn , nebst Angehörigen

Wiesbaden , den 11 . Mai 1942 .
Platter Str . 10

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme und
die schönen Kranz - und Blumen -
spenden beim Heimgang meines
lieben unvergeßlichen Mannes ,
unseres lieben Vaters , sagen wir
allen Verwandten , Freunden u .
Bekannten unseren innigsten
Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Maria
Stehler , geb . Kaufmann

Wiesbaden . Römerberg 15 .

Danksagung .
Für die mir erwiesene , wohl¬
tuende Teilnahme an meinem so
schweren Verluste , sowie für die
schönen Blumenspenden sage ich
auch im Namen der Geschwister
herzlichen Dank .

In stiller Trauer :
Frau Hedwig Werner

Wiesbaden , den 11 . Mai 1942 .
Schwalbacher Str . 77

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme sowie für die Blu -
menspenden bei dem Heimgang
unseres lieben Entschlafenen sagen
wir auf diesem Wege unseren
innigsten Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Wilhelm Schulze sen . •

Wiesbaden , den 9. Mai 1942 .
Kellerstraße 11

Zur Trauer Echwarzfärbrn in kürzest .
Zeit . Färberei Cavitain Chemische
Reinigung . Aorckstr . 17 , Tel . 251 86
und Taunusstr . L Tel . 234 80 .

Danksagung . Statt Karlen .
Für die uns beim Heimgang
meiner geliebten Frau , unserer
lieben Mutter , erwiesene Anteil¬
nahme . sowie für die überaus
reichen Kranz - und Blumenspen¬
den sagen wir hiermit unseren
herzlichsten Pank .

3m Namen aller Angehörigen :
Kurt Hetzer und Sohn

Wiesbaden . Bismarckring 3 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges meiner lieben Frau ,
unserer guten Mutter sage ich
hiermit meinen herzlichen Dank .

3n stiller Trauer : Walter
Schmidt und Kinder nebst
allen Angehörigen

W .-Erbenheim , den 9 . Mai 1942 .

VERSCHIEDENES

3m Auftrage des Landrates Rüdes -
heim . übernehme ich ab Mittwoch ,
13 . Mai vertretungsw . die Praxis
des Dentist . Ohlemacher in Nieder -
Walluf . Heinz Löw . staatl . gepr .
Dentist . Sprichst . : v . 16— 20 Uhr .
außer Samstag .

Wo ist der ehrl .
Finder ? Leder¬
mütze . braun .
Sonntag nacht .
3 . Mai . verlor .
Dieselbe ist oü
d . Fundb . Vol .-
Vräk .) aemeld . u .
dort a . Bel . abr .

| rMvnW |
H .-Eab .-Maut .- .

wen aetr . . neu¬
wertig . mittlere
Größe , g . Radio

zu tausch , gesucht .
Ana . I ) 236 TV .

Damenschuhe . Gr .
38 . dunkelrot .
neuro . , aea . eben¬
solche . Gr .38 -/ --39
zu tausch , gesucht .
Adr . T .-Vl . Md

Tausche Neuwert .
H .- Hglbsch . Er .
39 . g ebensolch .
Herren -Sommer -
Mant . . 81 .44 -46 .
Ana . IV 231 TP .

| liennartt ]
2Läuferschweine v .

Mainz .St .aeaen -
üb . 96 . Friedrich

Hund . 4 Mon . alt .
wachsam , abzua
Frankenstraße 13

Berloren » Schirm |

Salat - . Römisch¬
kohl - . Blumen -
kohlpslanzen ver¬
kauft A . Ritzel .
Wiesbaden .
Platter Str . 172 .
Verkauf nur von
15— 18 Uhr .

Pelzkrawatte , kl . ,
braun , verloren
zwischen v .-3bell -
roea . Hüfners
Ruh . Turniervl .
Eeaen gute Bel .
abz . Fundbüro o .
Neroberastr 4 . 1
Telefon 26847 ,

Brieftasche . kl . ,
rot . mit Sold u .
Vervflea .-Geld u .
Ausweis v . Ur¬
lauber Samstag
in der Telefon¬
zelle Lurembura -
vlatz licaenaet .
Eca . a . Bel . abz .
Eichendorffst .3 .11
oder Fundbüro .

Wellensittich , grün
a . Sonntag früh
entflogen . Gegen
Bel . abzua . Wil -
helminenstr 8 . 4
bei Klovv .

Lorgnon Samstag
verloren . Gegen
Belohnung ab -
sug . Äerotal 34 .
Telefon 26549 .

liähr . Legehühner zu kgufen gesucht .
Telefon 60072 . Dr . Krüger . Sollet »
strgße 48

Brülanlbrosche .
oval , mit Perle
am 2. Mai von
Bettinavl . Ffm .<
Hbf . . Zua 14 .15
Uhr n . Wiesb .-
Hbf . — Biebrich .
Rathausstraße 76
verloren . Gegen
hohe Belohnung
abzugeben W -
Biebrich . Rat -
hausstraße 76 b .
Münch .

Anzu !. 6— 8 Uhr .
Kleinsvitz -RLde .

zwei 3abre alt .
ichwarz . mit ( a
Stammbaum in
nur gute Hände
zu verk . Blücher -
straße 31 . P iks .

Enal . Foxterrier ,
jung . umstände¬
halber in gute
Hände zu ver¬
kaufen Hirsch -
graben 6 . 3 l .

Rumphenstttlch .
Männck . z. k. ae -
sucht .Dr .Klinael -
schmitt . Rüdes -
heimer Straße 5

GESCHAFTSANZEIGEN

Kann es auch heute nicht alles lein ,
so bezeugt doch unsere Auswahl , daß
wir nach wie vor bemüht sind , Sie
zufrieden zu stellen . Darum kom¬
men Sie mit 3hren Wünschen zu
uns . Heudorf4 - Steinle . Langgasse 32 .
Theaterkolonnade 4___________ ___

Husten Sie ? Dann zu Brosinsky in
die Bahnhof -Drogerie ! Hier finden
Sie die bewährt . Linderungsmittel .
Bahnhofstr . 13 . Fernspr . 249 44 .

Herren -Fahrrad .
Opel 3 R . 3 .
aelb aestrick . . v .
Samst . a . Sonn¬
tag nackt ab¬
handen aekomm .
Gegen aute Bel .
abzua . Vor Ank .
wird gewarnt .
E . Schäfer .
Querstraße 4.

Altmaterial wie Lumpen ff . Martin
Sauer , öelenenstt . 18 . Ruf 268 32 .

Berthold Jacob » Nachfolq . Robert
Ulrich Wiesbaden Taunusstraße
Nr 9 . Tel . 594 46 238 47 238 48 .
238 49 238 80 Spedition Möbel -
transvort Lagerhaus ._____________

Seit 1864 3 . u . G . Adrian . Svebition .
Möbeltransport , Lagerung Fern -
spreck -Sammel - Nt 592 26 .

ist , daß man die Erdaldor
nicht mitdemStemmeisenöf
nenmuß . Nein . mansteckte ! -

Pfennigstückode
dergl . indenSpa
und dreht wi *

beim angeniete
ten Dosenöffner

,$ heV

Und zum Gebrauch bereit is
das atttew &toüt '

«st Erdal
Die Schuhe halten länger
und bleiben länger schön !

Der Erfolg unserer

Aufklärungs - Werbung
Seit Kriegsbeginn hat Chlorodont in
Anzeigen , Plakaten und Filmen um¬
fangreiche Aufklärung über ^ ie Wich¬
tigkeit der Zahngesundheit und »der
richtigen Zahnpflege gegeben . In
großer Anzahl wurde die Broschüre
..Gesundheit ist kein Zufall ” -an¬
gefordert und versandt . Der Erfolg
zeigt sich in der wachsenden Erkennt¬
nis für richtige Zahnpflege in brei¬
testen Volkskreisen . ' Erhöhte Nach¬
frage nach Chlorodont ist ebenfalls
eine Folge unserer Aufklärungs¬
arbeit . Die Erzeugung von Chloro¬
dont wird nach den zeitbedingten
Möglichkeiten noch gesteigert . Wir
bitten um Ihr Verständnis , wenn Sie
Chlorodont in Ihrem Stammgeschäft
nicht immer erhalten können .

BURNUS
der Schmutzlöser

Welche Wäsche

hat Burnus

besonders nötig ?

Diese Frage muß man sich heute
stellen , da die große Nachfrage nach
Burnus leider nicht immer befriedigt
werden kann . Nehmen Sie Burnus
in erster Linte für das Einweichen
von schmutziger Leib -, Küchen - und
Berufswäsche . Sortieren Sie die
Wäsche entsprechend . Später wird
es dann wieder heißen können ,

Burnus für a 11 e Wä¬
sche • für allen

Schmutz I
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ADO

SFOTOj

1

Gutsitzende
formschöne

in Wiesbaden ;
Marktstraße 25
Moritzstraße 1

sowie samt ). Läden
d Wäscherei Rund

Stow
Vtfem

Schreibband

hält noch länger ,

wenn Sie es alle

8 Tage umdrehen ;

dann kommt die

obere Hälfte nach

unten und kann

sich erholen .

CHEMISCHE
REINIGUNGSWERKE

Größtes
Faohunterhehmen
SQddeutschlands

FÄRBEREI

GEBR .

. . . drei

gute Grunde ,
die Astro langsam
und mäßig zu rau¬
chen und nicht zu

stapeln . Beim la¬

gern leiden Aroma

und Frische .

DerWelt älteste

fotochemische
I Fabrik

alkoholarm
vitaminreich ( B)

z. Zt . nicht immer und überall
zu haben . Wir bitten um Ver¬
ständnis dafür , — Alleinhersfu
Glaabsbräu , Seligenstadt / Hess .

/ on Optikermeister /
DAI IEEIED Rheinstraße,Eck
DUUk riCRhaus Kirchgasse

iuae ,u .

KONZERTE

VARIETES

NACHF .

3-

GASTSTÄTTEN

1

LICHTSPIELE
ROTES KREUZ

6tellenanfl66ote

KHASAM

Scho ! Ts

Langgasse VI <i4

Hornhaut , Schwielen wer
den behandelt u . beseitigt .
Bitte besudien Sie uns bald

JE SPARSAMER

ANGEWANDT

DESTO FEINER

DIE WIRKUNG

Kronen -Lichtspiele Schierstein :
. Hauptsache glücklich " .

THEATER - KURHAUS

Inh . : Max Helfferlch ; Taunusstraße 2

Das führende Heus für

Kranken - und

Gesundheitspflege

Sie werden gut bedient

Kurhaus . Dienstag . 12 . Mai . 11 .30 :
Schallplaften -KonAert Brunnen - Kol .
20 .00 Uhr : Klavicr -Abcnd Maria
Bergmann .

Bademantel , Er .
42/44 . u . Kinder -
bademäntel für
4— 8 Jahr . , Bett -

Deutsehes Theater . Dienstag , den
12 . Mai . 18 .30 bis nach 21 .45 Uhr .
A 24 : . Die

Musi ! - Seminar Elisabeth Eiintzel .
Freitag , den 15 . Mai . Klavierabend
mit Werken von Händel . Haydn .
Schumann Sonate g -moll . Beet¬
hoven Sonate c -moll ov . 111 . Seins
Laube vom Deutschen Theater spricht
Goethe . Timmcrman . Hebbel .

Luna -Theater . Schwalb . Str . 57 :
Jennn Jugo . Albert Matterstock :
. Unser Fräulein Doktor " . Jugend¬
liche haben Zutritt ! Anfang 3 .30 .
5 .45 . 8 .00 . So . ab 1.30 Uhr .

Wie geht Wäsche rasch

entzwei ? Wäsche , die viel

gerieben und gebürstet wird ;

geht bestimmt rasch entzwei

Bei richtigem Einweichen mit

Henko Bleichsoda wird dies

dagegen vermieden . Der grobe
Schmutz wird ganz schonend

gelöst und vom Einweichwassel

festgehalten . Auch der übrige
noch locker im Gewebe sitzende

Schmutz wird beim nachfolgen «

z den Kochen der Wäsche leicht
£ entfernt .

at SaqtaueA *

Eine Dose „ Kufehe " reicht

x . B . für Kinder bis zum 6 .
Monet für 12 Tage oder ÖO Mehl¬

zeiten . Die Kleinen gedeihen gut bei

„ Kufehe " und die Mütter sparen
Mühen , Sorgen und Gtld .

l— 2dett . Schlaf¬
salon ab sofort
tür Dauer oder
auch vorüberaeb
au Beim . Bad
vorb . Er . Bura -
straste 13 . 1. St . .
bei Riech -Kehler

MchMe

Damen - Fahrrad
au kauf , gesucht .
Ang . 0 247 TV .

Awei Schlasdeck . .
auch ungleich , all .
gut erhalten , au
kaufen gesucht .
Ang . XV 246 TV .

Jaadglas , gutes
u . Angelgerät zu
kaufen gesucht .
Ana . A 586 TV .

Residenz -Theater . Voranzeige !
Fr . . 15 . 5 . . St . -R . II lletzte Vorst . >.
Sa . . 16. 5 . . So . . 17 5 . fauch 15 .30 .
Mo . . 18 5 St .-R . I ( letzte Vorst . ) ,
Di . . 19. 5 . Mi . . 20 . 5 . . Do . . 21 . 5 . :
8 Gastspiele Hilde Hildebrand mit
Berliner Ensemble in . Ein Mann
für meine Frau " . Komödie in drei
Akten von Eeorg Zech und Karl
Lerbs . Beginn jeweils 19 .30 Uhr
So . auch 15 .30 Uhr . Pr . 1.55 bis 6 .05

Scala — GroßvarietS . Rui 25950 .
Täglich . 19 .45 Uhr , gastiert Rhern -
ands populärste Komikerin Erete

Fluh im Rabmen eines beAaubern -
den VarietS -Programms . Freunde
rheinischen Humors werden es nicht
versäumen diese kölnische Brettl -
künstlertn au sehen . Wenn sie mit
ihrer Eretchenfrisur und ihren Bum -
melchen fDie drei von der Tank¬
stelle ) erscheint ist ihr Eesicht ein
einAiaes Lachen . Den fliehen Er -
öla . welchen die Künstlerin in der
Berliner Scala hatte , hat Re natür¬
lich auch hier in Wiesbaden denn
das Haus ist täglich Aum Brechen
voll , aber auch das weitere Pro¬
gramm ist wirklichstes KlassevarretS .
Sichern Sic sich Karten im Vor¬
verlaus . Jeden Mittwoch . Samstag
und Sonntag auch 15 .30 llhr . Fa¬
milienoorstellung . An diesen Tagen
auch Vorverkauf von 11— 13 Uhr .
während den anderen Tagen nur
ab 16 Uhr Scalakasse .

Stundenfrau 2mal
wöchenrl . gesucht .
Forststrqste 35 .

Heuer , alt . , ge -
winenhaiter . tn
Jahresstellung
gejucht . Hotel
„ Nassauer Hof
AE . . Direktion .

Olympia - Lichtspiele , Bleichstraste 5 :
Harrn Piel in . Artisten " . Jugendl .
ab 14 Jahre zugelasfen .

Frische Fische . Ausgabe : Montag , den 11 . . und Diens -
taa . den 12 . Mai . Dienst . A . : 2101 —2225 : Dienst H . :
4316 — 1425 : Fleisch : 6876 —6940 5001 — 5060 :. Frickels
Fischhallen : 9201 - 10 100 . Hench : 22 701 — 22 925 : Neuser .
27 726 —27 825 : Nordsee : 35 501 — 36 300 : Schaaf : 40 381
bis 40 540 ; Schläfer : 43 291 — 43 395 : Wolter : 45 151
bis 45 300 : Frickel fr . : 48 941 — 49 270 : Berg : 53 041
bis 53 185 : Paulus : 54 436 —54 460 . 53 500 — 53 580 ;
Korn ! 55 251 - 55 390 : David : 56 561 - 56 720 : Schroder -

59 401 — 59 510 ; Neuhaus . 61 896 - 61 920 . 61 501 - 61510 :
Fechter : 64 521 - 64 564 . 63 590 — 63 515 : Stiehl : 66 0a7
bis 66 120 ; Krüger : 68 786 — 68 810 : Jeckel : 70171 bis
70 210 Reinemer : 71 726 — 71755 : Veite : 73171 bis
73 200 Lambrich . 74171 — 74 200 ; Klepper : 44 001 bis
44 035 Bitte unbedingt Papier mitbringen ! Am Tag
des Nummernauirufs nicht abaeholte Ware wird nicht
nachcieliefert ! Wirtschaftsaruppe EiNAelhandel ._______ _

Spangenschuhe Gr .
36 . g . erh . . Hand -
koff . . 80 cm . gr .
Lederhandtasch . k.
5IVV . Hauipoftl .

Linoleum o . Stra -
aula . 2 m br ..
4 .50 la . , aut erb . ,
können auch Awei
Stücke I.. AU La .
Ang . L 247 LV .

DRK . Bereitschaft sw ) Wiesbaden ! .
Dienstag . 12 : Mai 1942 . 19,30 Uhr
Kreisstelle Oranienstr . 5 . llbungs -
abend . .lug 1. ___

1

Privatiammler s.
von Privat echt . ,
antiken Verser -
teppich und Oft -

W ' L Ks
' Ä ,

Antike Sachen wie

NL ' "
« :

PorAellane usw .
sucht Sammler
gegen Bar . Ana .
unter K 247 an
Tagblatt -Verlag .

Himmel u . Küche
in gutem Hause
fauch Front !» .)
Aum 15 5 oder
1.6 . gesucht . Ang
u , K 218 an TV .

2- Firn .-W »hnung
m . elcktr . Licht
u . etwas Garten
v . jung . Ehev .
am liebst , a . d .
Lande bis spät .
1. Juni gesucht .
2Ina . unt B 236
an Taabl .-Verl .

H .-Fabrrad für
50 Mk . au Dort
Blückerstr . 16 . f >.

Wohn -EchlafAimmer m , Kochgelegen¬
heit für ein bei uns tätiges Ehe¬
paar gesucht . Hemr . Horn Sohne ,
Dotzheimer Straste 105 .

\ A '
jeuen J& faenunut ;

\ bei Asthma und Bronchitis |

j Breitkreuti - Aslhma- PulYer |
> Wirkt anfallbeneitigend , lösend, beruh!- $
5 pend, guter Nachtschlaf . Best begutachtet , >

(
lanrjähr . erprobt, begeist. Anerkennungen. >
Überzeugen Sie sich von der XVirkung . $
Pekg, BM.1,46in Apoth. Falls nicht crhältl . >
od.weg.Broschüre schreibe man an HerstelL r

BREITKREUTZK. 6., Berlln-Tempelief267ümeyplan«

Jnduftrie -Kausmann . seit 14 Jahren
Leiter der FinanAbuchhaltung eines
Betriebes der chemisch - elektrotech¬
nischen Industrie . 49 Jahre , reprä -
entable Erscheinung , anpassungs -
ähia . wünscht ^ sich Aum 1. 10 . oder
rüber AU verändern . Beherrschung

aller kauim . Gebiete insbesond . der
modernen maschinellen FinanAbuch -
haltuna nach dem Kontenrahmen u .
des neu .Aeitl Betriebsabrechnungs¬
wesens . Gesucht wird leitende kaufm .
Tätigkeit in einem industriellen
Unternehmen am dortigen Platz ob .
Umgebung . Angeb . an Karl Lehna .
Seitz . FranA -Schubert -Straste 32 .___

Neues Tätigkeitsfeld als Kontorist '

oder Lagerist gesucht Angebote unt .
kl 243 an Taflbl .-Verlag .

Zimmer , leer m
nur gut . Hause ,
womöglich mit
fliest . Waller . u .
HeiAUNg lnicht
Bedingung ) Aum
15 . 5. o . 1. 6. ae !.
Ana . L 218 TB .

1— 2 3jm . . Koch -
gel . . leer , bald

ti .
at Ä

quitt , vorhanden .
Ana . H 234 TV .

1— 2 Simmet , leer
in nur gutem
Hause . Nahe
Landeshaus , für
sofort oder spat ,
gesucht . Sina . u .
W 234 an TV .

Park - Kaffee Wilhelmstr . 36 Täg¬
lich austcr montags : Luicav Van -
nim mit seiner Hal . Kapelle und
dem Tenor RenAo Roncagliia vom
Nundfunk Turin . Wochentags von
16— 18 .30 u . 20 .30— 24 Uhr . Sonn -
tags 15 30— 18 .30 und 20 — 24 Uhr

Tropf stein -Grotte . 3m Hause der
Scala täglich 18 Udi toniertiert
Walln Pohls Damen - u Stimmunas =
kavelle .

PelAMantel . Er .44
dkl . , aut erhalt . ,
gesucht Ana . u .
IV 247 an T .-V .

Pelimantel . schw . .
tadellos . ober
braun , f . schlanke
Figur Er . 42 -44 .
au kauf , gesucht .
Dreisanaeb . unt .
A 599 an T .-Vl .

wimmer u . Küche ,
möbl ob grostes
möbl . Rim mit
Kachoel . i . Dotzb
ob Wissb . o . be¬
rufst Frau aei
— Wäsche wird
selbst aestellt . —
Ang unt . M 207
an Taabl .-Ver '

1 Sim . mit Awei
Betten eventl ,
Ksich - nben avr
3 W v Beamt
i R mit Fr . io *
ob . !vät cke!uckt
Ana mit Dreis
u . A 596 T -D !

3im „ aut möbl
mit 2 Betten
relv . 1 Bett unb
1 Sola a. 19 5 .
für 4 -6 Wochen
gesucht Eilang
u A 597 T .-Vl .

1— 2 Firn . , möbl .
mit Kiichenben
s Ebevaar mit
Kind Ana unt
G 214 an T -V

1—2 Sim . möbl . .
1 ob . 2 Betten ,
mal . m . Küchen¬
benutzung . von
junger Frau ge¬

sucht . Angeb . an
Frau Wiegand .
Seerobenstr . 7 .
Parterre .

Astoria Bleichstraste 30 Wo . 15 .30
17 .45 . 20 Ubr . So . 13 . 15 .20 . 17 .40 ,
20 Ubr : ..Der Kavalier mit der
Maske " . Liebe . Laune . Galanterie .
Machtgier . Opfermut . Todesverach -
tunfl . Intrigen . Kämpfe unb Aben¬
teuer : Ein scheiAbafter . schillernber .
spannunggeladener Film ! Nicht für
Juaenblicke . Die Wochenschau läuft
nach dem Hauptfilm ._____________

Union -Theater Rbeinstr . 47 . Ver¬
liebtes Abenteuer " , ein heiterer
Tobis -Film mit Olga Tschechowa .
Paul Klinger . Georg Alerander .
Erika v . Tbelirnann u . a . Anfang
Wo . : 15 .30 17 .45 20 Ubr So . ab
13 .45 Uhr ._______________

Park -Lichtspiele Wiesb .- Biebrich .
Spielplan Samstag Sonntag unb
Montag : Ein Wien -Film im Ver¬
leih der Bavaria -Filmkunst »Brü -
berlein fein “ . Das alte . teiAenbe
Wien wirb in bietem Film leben -
bia Ein Film um ben Schauspieler
unb Dichter Ferbinanb Rairnunb .
den Abgott des Wiens der Bieder -
meierAeit . Marie Harell . Winnie
Markus . Jane Tilden . Hans Holt .
Hermann Thimig u . Pau ! Hörbiger .
Spielleitung : Hans Tbimia . Ju¬
gendliche ab 14 Jahre haben Hu¬
tritt . Die neueste Wochenschau Be¬
ginn : Wo . täql . 20 Uhr . So . 17 und
20 Uhr . Montag 15 Uhr . .

Römer - Lichtspiele . VV.-Dotzheim .
. Menschen im Sturm "

Enld . Silber u .
Brillanten Gold¬
schmied I . Fuchs .
Lanaaalle 5 —
Ank .-Een . A u .
C 41/10550 . .

Teppich ca . 3X4
Mir . , aut erhalt ,
und Klavier von
Privat au kaufen
gesucht . An
u . A 578 an TV .

Buchhalter , vertrauenswürdig , aner¬
kannt tüchtiger bilanAstcher , gesucht ,
der in den Abendstunden eine mob
Durchschreibe -Buchhaltung einrichte
unb lauienb führt . Angebote m
Referenten erbeten u . A 598 T .-V .

Änderungs -Schneider , der auch ab -
stecken kann sucht Kurowsko . Wies¬
baden . Wilnelmftraste 3A ________

Arbeitskräfte , männlich ober weid -
liefi auch stundenweise gesucht .
„Sanitor " Goebenstraste 12 .

Laufbursche ober Hausbiener . sowie
81t AUverlässtgen Mann gesucht .
Fischhanblung F . L . H - nch . Wies -
baben , Goldgalle 8 .

j WohNNgStMltz |
Wohnunas -Tausch

Wetzlar nach
Wiesb . MainA
ober Bab Hom -
bura . Biete in
Wetzlar neuAeitl .
5 - Sim .-Wohn . —
Suche in Wiesb ..
MalNA .BadHom -
bura o . Taunus¬
ort 3-4- Simmer -
Wobnuna . Ana .
u . A 601 T .-Vl .

Tausche 3 - Sim .«
Wobng . m . (Satt ,
in Dotzheim aeg .
2— 3-Sirn .-Wohn .
Preis - Angebote
unter B 229 an
Tagblatt -Verlag .

MW |

Hausbiener lowie
Zimmermädchen
sofort gesucht .
Adrelle tm Tag -
blatt -Verlaa . Tz

i 6tellcngciud)c

| Weidlich« Personen

Dame . ölt . .aebild .
tücht . Hausfrau ,
sucht passenden
Wirkungskreis A.
Führung eines
frauenlos . Haus¬
haltes . Ausmbrl .
Ang . m . Eebalts -
ang . A 5%i TV .

Hotelsekretärin f . Saisonbetrieb Nähe
Wiesbaden sofort aeiucht . Angebote
u . D 246 an ben Taablatt -Verlag .

Kontoristin , tücht .. mit Kenntnissen
in Stenographie und Maschinenschr
evtl , auch für halbe Tage Aum bald .
Eintritt gesucht . Elektro -Fachaeschaft
Wilhelm Nickolai Wiesbaden Brs -
marckrina 2 . Teleion 2351a .________

2- Sim .-Wohnnna
gesucht , a . Haus -
meisterstelle . An -
aeb . W 207 TV .

2— S- Sirn .-Wohna .
in Wiesbad . ob .
Umgeb , v .Reichs¬
angestellten ges .
Ang . H 212 TV .

4— H-ssim .-Wohng .
schön , sonnrg . tn
Herrschaft ! , ober
aut . WoLnhause
sofort au mieten
gesucht . Wilhelm
Riebt , in Firma
Riebt u .Lo . . Wil -
helmstr . 38 .

Ufa -Palast . 3 . Woche ., Ein langge¬
hegter Wunsch geht in Eiiullung :
Erstausführung des ersten deutschen
Farben -Erostsilms . Frauen llnd doch
hellere Diplomaten " . Ein bi’Aaubeiru
der Ufa -Grostiilm . einAig in seiner
Farbwirkung , der mit spannenden
Konflikten , mit flotten , witzigen
Dialogen , mit schwungvoller Mustk
unb «rostartigen tänAerischen Dar¬
bietungen fesseln unb begeistern
wirb . In ben Hauptrollen : Marika
Rökk unb Willv Fritsch . Keine tele -
ionischen Bestellungen . Nicht für
Jugenbliche ANgelallen . Wo . 15 .30 ,
17 .45 , 20 . So . 13 .30 Uhr . ___________

Walhalla -Theater . Film u . Variete .
Heute letzter Tag . , Viktoria von
Ballasko . Vikt . Staal . Käthe Haack .
Theobor Loos . Abalvert Schlettow .
Paul Dahlke in bem Ranboli -Film :
»Heimaterde

" . Lin grast angelegter
Film von bet Sehnsucht nach der
heimatlichen Scholle , voll packenden
Geschehens . Sbielleit : Hans Deppe .
Mustk : Fr . Wenneis . Auf der Bühne :
Der groste Erfolg vom Wintergarten
Berlin Quartett » Alearetto — Die
neueste Wochenschau . Wo . 15 . 17A9
und 20 llhr . So . 13 , 15 .30 , 17,20 .

Thalia -Theater Kirchg . 72 2 2ßo * e
Willv Forsts »Wiener Blut " mit
W . Fritsch . Maria Holst . H . Moser
Theo Lingen , Dorit Krevsler . Fred
Liewehr . Sv lelleituna : Willy Forst .
Humor , Witz unb Sebensfteube
leuchten auf in bietet neuen Ton¬
film -Operette bes grasten Regisseurs
Forst , bie voller Laune bie be -
schwingte Fröhlichkeit bes echten
Wiener Naturells schildert u . durch -
woben ist von den unsterblichen
Melodien des WalAerkbnigs Job .
Straust . Prädikat : „Künstlerisch be¬
sonders wertvoll "

. DaAU die deutsche
Wochenschau . Jugendliche über 14 3 .
Augelassen . Neue AnfangsAeiten .
Wo . 15 , 17 .30 . 20 .00 Uhr , So auch
13 Uhr . Keine telefonischen Bestel -

, lungern ___________ __ ________________

Herren - Fahrrad ,
gut erhalten , au
kaufen gesucht .
Jost , aatftt . 87 .
Tel . 26781 .

Kl . Fabrrad . gut
erb . für 7iäbr
Jungen actum
Platanenstr .32 . 2

Kinderwaaen . out
erhalk . . aus gut .
Hause au laufen
gesucht . Angebote
u . S 246 an TV .

Handwagen . 2täd .
gesucht . Änaebote
a . Pfeiffer ^ Wies¬
baden . Irellmund -
straste 36 . Tele -
fon 25491 .______

Kinder - Dreirad
au kaufen ge¬
sucht . Ana erb .
Telefon 25883 ,

Nähmaschine , neu¬
wertig , Marken -
fabrifat . versenk¬
bar v . Privat a.
kaufen ges . Ana .
u . L 246 an TV .

Wasserleitung . */««
bis % aöU . aut
erhalt . , au kauf ,
gesucht . Wölb
Vierstadt . Str . 47

Aasenstall . groster .
mehrt . , au kam .
gesucht . Schaeffer
Gustav - Adolf -
Str . 12 . T . 26537

Kontoristin , tücht, . tut halbe Tage
mit Kenntnissen tn Stenographie u .
Maschinenschreiben Aum bald . Ein -
tritt gesucht . Elektto -Nickolai , Wies -

baden . Bismarckring 2 . Tel . 23515 .

3eitunaeträgennnen . AUverlälstg .
sofort gesucht . Wiesbadener Tag -
blatt Schalterhalle rechts .__________

Frauen ob . Mädchen f . leichte Fabnk -
arbeit j .eotl . halbe Tage ) gesucht .
Bandfabrik Strahler , Waldstt . 103 .

Käffeeköchin . Tellerspülerinnen Aum
baldigen Eintritt gesucht VorAU -
stellen tägli » von 12 — 13 u 17 bis
18 llhr . Hotel „SchwarAer Bock ' .

Grast . Post . Noten
f. Klavier Kla¬
vier und Gelang ,
aut erhalten au «
lammen s 50 M .
weaem Todesfall
au \ verkaufen
Friedrfchltr . 50 .
1 , Et . links .

Frack mit Wette
u . Binder , alles
aut erb . , mitt !.
Er . 15 Mk . vk .
Rheina .St .9 P r .

Leinenkl . u . Bein .«
Jacke . Er . 42 . ie
20 Mk . au verk .
AnA . 7-8 abends .
Nerostr . 19 . 3 l .

Brautlchleier . aut
erb . . 3 m . mit
KranA 18 Mk ..
Weinlchrank . fast
neu . 70 Mk . au
verkaufen . Adi .
im T .-Verl . Ly

HermelinvelAlchal .
fast neuro .. - vpn
Privat an Prrv .
für 650 Mk . verk .
AnAvl . Aroilchen
5 u . 7 llbr Adr .
i Tagbl .-Ä . Me

Kleiderlchrank . ar .
weist , m . Wälche -
aef . u . Schubl . 80 .
wst .Küchenlch . 50 .
linlbütle „ unb
ißatot . i 10 M
Äbr T .-Vl Lx

Hrn .-Halblchube .
Gr . 45 . neuwert . ,
gesucht . Ana u .
T 247 an T .-Vl .

Popoline - ober
leicht .Regenman¬
tel aut erhalten .
au kauf , gelucht .
Ang . F 247 TV .

Woll - Eeorgette -
kleid . bunlelbl . .
65 M u . buntes
Seiden -Erevkleib
35 M . Iffir . 46 ) .
Leibes neuwert . .
au verkauf . Adr .
au erfragen im
Taabl .-Vl . Ma

Kinderwaaen .
elfenb . . f . 28 Mk .
au verk . Ru erfr .
i . Taobl .-V . Mg

jtaufgcludic

AnAua . aut erb .
ar Figur 70 b .
80 Mk . au kauf ,
gesucht . Räbria .
Hermannstr . 15 .

Schuhe , neuwert
Er . 39 . Ali tauf ,
gesucht . T 22619 .
Ana . S 210 TV .

Kinderschuhe , gut
erb . . Gr . 24 u . 26
au kauf , gesucht ,
evtl , aeaen eben¬
solche Er . 22 -23
au tauschen . An¬
gebote u . K 239
an Tagbl .-Verl .

Handkoffer . mittL
Gröste u . Herr -
Uberg .- Mantel ,
neuro . , lchl Fia .
172 - 76 au kauf ,
gesucht . Ana u
L 235 an T .-V .

Reisekoff . . kleinere
u . mittlere , aus
fieber ob . Ersatz¬
stoff . evtl . Leber¬
tasche au kaufen
gemcht . Jost .Aar -
stiaste87 . Telefon
26781 .___________

Ukkordion . aut er¬
halten . a. kaufen
gesucht . Ana , u .
T 227 an T .-V .

Klavier . aut erff
gegen bar au L
gesucht . Angeb .
an H . Sommer .
Hochheim a . M ..
Alleestraste 4 .

Flügel . Salon «
aröste . neu ober
tabellos erhalt . ,
aeaen bar au
kaufen aefuch .
Ana . A 600 TV
o . Fernsvr . 60491

Echifferklavier . a .
erb . , au kaufen
gesucht .
R . Wirbelauer .
Bismarckring 8 .3

1 Matratze mit
Schonerdecke , aut
erhalt ., aus nur
autem Hause au
taufen gesucht .
Ana , M 247 TV .

Rostbaarmatratzer
1 ob . 2 Stück , gut
erhalten , wenn
auch Stoff ober
beten Füllung
befett , au taufen
ges . Hanke .Schier -
fteinet Str . 13 . 2 .

ßuhftnu täglich
3— 5 Stunben f.
Hausb . . Abolfs -
böbe . sofort ge¬
sucht . Rhein .
Seinen - Como ..
Kitchgasse 19 .

Männliche Personell1
önaenieur . Tech¬
niker , Feicknet
Aum iofottiaen o .
baldigen (Eintritt
gesucht Schrift¬
liche Bewerb , er¬
beten an Thon¬
wert Biebrich
Ofenbau E m .
b .H . . Wiesbaden -
Biebrich .

Fräulein , älteres
sucht Führung
eines frauenlos .
Haushaltes . Ang .
u . A 591 an TV ."

Sermietunflcn |
Simmet , möbliert ,

AU vermiet . Hell -
munbstr . 42 . 2 t ,

Simmet , aemütl .
möbl . . au Derrn .-
Schiersteiner
Straste 4 1 r .

3im ., möbl . . frei .
Hetderstr . 13 . 2 r .

- tundensrau 2ma !
wöchentlich nach
Vereinbar , ges .
Bierftadter Str .
Nt . 19 . Patt .

Putzfrau Awischen
9— 11 . donners¬
tags u . freitags
ges . Vorm . meld .
Abolssallee 19 . 2,

wirkende Nervenmittel j
führt dem Körper Kräftigungs - '

Stoffe zu und ist bewährt
bei "nervösen Störungen und .
Neurosen mit ihren Verdau¬
ungsstörungen , Angstzuständen ,
Schlaflosigkeit , Mattigkeit und ,
Leistungsminderung . Biannit -B
ist nur in Apotheken erhältlich .
Pharmus . Berlin W8 , Kronenstr . 12/13

Bücherschrank kk..
v . Privat gesucht .
Preis - Angebote
u . G 247 an TV .

Kleiderschränke ,
komvl wimmer .
Küchen Schreib¬
tisch Wäsche - u .
Bücherfchr . . Sofa
Settel Lbaisel .
Matratzen Deck¬
betten Eelchi :
sowie Möbel all .
Art au kaufen
aesuchtz Heesen .
Vleichstraste 36 .

Damen -Fahrrad .
gebr . . au kaufen
aei . Rheinaauer
Str . 9 , Part , r .

Film -Palast . Schwalbacher Straste ,
spielt heute , Montag , letztmalta 15
17 .30 . 20 llhr . bte lustige Film -
Operette der Tobis : ..Immer nur

Henckels E Fiedler . F . Kämpers
Heiterkeit . Witz u . fröhliche Laune ,
Ausgelassenheit . Humor und Komik
liebenswürdige Ironie und treff '
sichere Parodie , sprudeln tn dtesei
originellen Filmoperette tn bum
durcheinander wirbelnden Kaskader
auf — Die neueste Wochenschar
läuft vor dem Hauptfilm . — Ju -
genoliche über 14 I . haben Zutritt .

Apollo . Moritzstraste 6 . Beginn : Wo .
15 .30 , 17 .45 , 20 llhr . Sohntags ge¬
schlossene Vorstellungen . Einlast : 13 .
15 .20 . 17 .40 . 20 Uhr : . Boccaccio " .
Die herrliche Filmoperette . Willy
Fritsch . Heli FinkenAeller . Fita
Benkhösf . P . Kemv . Albi Schoen -
hals . Eina Falkenbera Strahlenbe
Sonne , lachenden Frühling schenkst
du mir ! — Selige Stunden , glück¬
liche Taae dank ich dir ! — Wurde
auch dich so gern verwohnen —
Mit allem Schonen , was dein Hen
begehrt ! — Das uvvige Bild einer
freudenentfeslelten Seit ! Humor .
Liebe und galante Abenteuer , um
schöne Frauen ! Ein Wirbel über «
schäumender Lebenslust ! Nicht für
Jugendliche . — Die neueste Wochen -
schau läuft vor dem Hauptfilm .

Capitol , am Kurhaus . Beginn : Wo .
15 .30 . 17 .45 20 llhr . Sonntags ge¬
schlossene Vorstellungen . Einlast 13 ,
15 20 . 17 .40 . 20 Uhr . . HerNA Ruh -
mann . Anny Ondra tn . Der Gas¬
mann " mit Erika Helmke . Ebatl .
Susa . Will Dohm . Hans Leibelt .
Wilde , wüste u . kunterbunte Aben¬
teuer des ehrsamen Herrn Knittel ,
der auf ungewöhnliche Weise um
10 000 RM reicher wurde und von
diesem sähen , heimlichen Reichtum
in eine tragikomische DoppeleristenA
gedrängt wird . Die neueste Wochen -
schan läuft nach dem üiauptiilm .

Weibliche Personen

Einige tüchtige
Verkäuferinnen
aus der Lebens -
mittelbranrhe ae -
sucht . ..Nordsee " .
Kirchaalle 46 . —
Ruf 20448 .

Stenotypistin
für Baubüro im
besetzten Gebiet
gesucht . Ana . an
Ärbeltsaemein -
schaft Wiesbad .
fiandschafts -
aärtner . Wies¬
baden . Taunus -
straste 1 .

Einige fleistiae
Arbeiterinnen f .
leichte Arbeiten ,
evtl , für halbe
Taae . sofort ae -
sucht . I . W .
Rausch Sohn .
Varfümeriefahr . .
in Wiesbaden .
Dotzheimer Str .
Nr . 40 .

Hansgehilsin für
selbst Arbeit in
aevfl . Haushalt
gesucht Ana u .
D 221 Taahl .-V .

Fran , sauber , au -
verlässig , m ge¬
pflegten Haus¬
halt 2 - b . 3mal
wöchtl . von l/ii9
bis 11 llhr aei
Luisenstr . 46 . 1 l
Telefon 22343 .

Zimmermädchen .
$ 66 . . Wäscherei -

- anaetteUte . auch
für Stunden ob .

. Tage Frauen
für den Hausputz

. sofort aei Hotel
, $ ter3abresAetten
• Pflichtfahrmadch .
• rür Haushalt ge -
■
<
n a . d . Klovstockstr ,
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